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In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do., 17.9. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/81819
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
Fr., 18.9. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-

Kochendorf,  Tel. 07136/22340
 Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstr. 3, Kupferzell, 
 Tel. 07944/940058
Sa., 19.9. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6182
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel. 07139/452233
So., 20.9. Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3, 
 Heilbronn-Biberach, Tel. 07066/7008
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Mo., 21.9. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckar-

sulm, Tel. 07132/2211
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Di., 22.9. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall-

Jagstfeld, Tel. 07136/970159
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Mi., 23.9. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/2023
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Ärztlicher Notfall-/Bereitschaftsdienst  116 117 
Hier erhält der Anrufer Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinisch notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.

Euronotruf 112

Krankentransport Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn

Sonntag, 20.9. ist Jugendkirche
im Bauwagen am Gemeindehaus

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Brettach und die Apis

- 5. bis 7. Klasse

- jeden 2. und 4.

 Sonntag im Monat

- immer um 10 Uhr

Lieder, Gebet,
Input-Zeit und
Gemeinschaft

erleben.
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Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036 (Frau Watzl)
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung am Donnerstag, 24. Septem-
ber 2015 um 19.30 Uhr im Schulungsraum Feuerwehr Langen-
beutingen ist die interessierte Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.  Bürgerfragestunde
2.  Protokollbekanntgaben
3.  Erhaltung, Reparatur und Erneuerung gemeindeeigener Gebäu-

de
4.  Friedhofsangelegenheiten
5.  Neuer Standort für Altglas- und Altpapiercontainer
6.  Verbreiterung des Feldweges beim Hockenbühl
7.  Verschiedenes
Im Anschluss indet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
gez. Reinhold Fritz, Ortsvorsteher

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 14.9.2015
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 14.9.2015 Folgendes 
beraten und beschlossen:

Sanierung Friedhofsmauer
Die Sanierung der Friedhofsmauer wird im Herbst 2015 ausgeschrie-
ben und im Frühjahr 2016 nach Eingang der Zuschussbescheid 
ausgeführt.

Der Auftrag zur Planung und Betreuung der Baumaßnahme wird an 
das Ing.-Büro Grau vergeben.
Nach derzeitigem Stand muss für  verschiedene Abschnitte insge-
samt mit Kosten von 350.000 € gerechnet werden.
Dazu sind Zuschüsse des Denkmalamtes in Höhe von ca. 60.000 € 
möglich.

Entwidmung Feldweg Flst. 10/3, Hohenloher Straße, Langen-
beutingen
Der Gemeinderat hat am 27.4.2015 der beabsichtigten Entwidmung 
des oben genannten Weges zugestimmt.
Nach der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt konnten innerhalb von 
drei Monaten Einwendungen erhoben werden. Diese Frist ist nun 
abgelaufen. Es gingen keine Einwendungen ein. Der Weg Flst. 10/3 
kann daher entwidmet und verkauft werden.

Bauanträge
Der Gemeinderat stimmt folgenden Bauanträgen zu:
• Antrag auf Befreiung von den Vorschriften des Bebauungsplanes 

für ein verfahrensfreies Bauvorhaben (Gartenhaus mit Unterstell-
möglichkeit) auf Flst. 5595, Ahornstr. 6, OT Langenbeutingen

• Baugesuch für den Neubau einer Doppelgarage auf Flst. 3728, 
Siechbrünnle 6, OT Brettach

• Antrag auf Befreiung von den Vorschriften des Bebauungsplanes 
für die Errichtung einer Stützmauer auf Flst. 6053, Kastanienstr. 
5, OT Langenbeutingen (Auflage: Entlang der Kastanienstraße 
ein Grenzabstand von 0,50 m einhalten)

Ergebnisse Umfrage der Kindertagesbetreuung im Landkreis 
Heilbronn
Die Ergebnisse dieser Umfrage wurden im Gemeinderat bekannt 
gegeben. Außerdem wurde über die Situation in Langenbrettach 
ausführlich informiert.

Ersatzplanzungen Bäume an der Mühlinsel bzw. Mühlwiese, 
Friedhof Brettach und Kinderspielplatz Kirchstraße 
Bei der Baumprüfung durch die Firma Evergreen aus Heilbronn 
wurde Anfang des Jahres festgestellt, dass viele Bäume, überwie-
gend Robinien, auf der Mühlinsel bzw. Mühlwiese vom Eschen-
schwamm (Pilz) befallen sind und gefällt werden müssen. Demnach 
muss für Ersatz gesorgt werden.
Eine weitere Ersatzpflanzung muss auf dem Friedhof in Brettach vor-
genommen werden. Der Mammutbaum vor der Kirche ist vertrocknet 
und muss im Winter ebenfalls gefällt werden. Drei weitere Bäume 
sollen außerdem am Kinderspielplatz in der Kirchstraße gepflanzt 
werden.

Verkauf Flurstück
Verkaufsangebot
In der Gemeinde Langenbrettach sind sofort zwei Flurstücke zu 
verkaufen.
1. Objekt
Flurstück: Flurstück 1239
Lage: Äußerer Erlenbacher Weg
Das Flurstück ist Ackerland und hat eine gesamte Fläche von 4.788 
m2.
Das Ackerland wird zurzeit verpachtet.
Das Mindestangebot liegt für dieses Objekt bei € 13.167,00 €. Das 
entspricht einem Kaufpreis von 2,75 €/m2.
2. Objekt
Flurstück: Flurstück 6026
Lage: Hägnach
Das Flurstück ist Wiese und hat eine gesamte Fläche von 1.881 m2

Die Wiese wird zur Zeit verpachtet.
Das Mindestangebot liegt für dieses Objekt bei 2.351,25 €. Das ent-
spricht einem Kaufpreis von 1,25 €/m2

Schriftliche Kaufanträge mit dem Vermerk „Flurstück Äußerer Erlen-
bacher Weg“ oder „Flurstück Hägnach“ sind an Dipl.-Soz. Uwe Ost-
wald, Berkersheimer Weg lA, 60435 Frankfurt am Main einzureichen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die folgende Telefonnummer: 
0174/1937916, Faxnummer 069/47861075, 
E-Mail: info@uweostwald.eu

Einweihung Chanofsky-Schlössle
Am Sonntag, 11.10.2015 wird das Schlössle ofiziell seiner neuen 
Bestimmung übergeben. Hierzu wird die Bevölkerung von 11.00 bis 
17.00 Uhr zum Tag der offenen Tür recht herzlich eingeladen.
Die Bewirtung erfolgt durch die Familie Häußermann, Kaffee und 
Kuchen gibt‘s im Schlössle.
Auf Ihr Kommen freut sich das gesamte Rathaus-Team.
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Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Sprechstunden der Beratungsstelle für Familie und Jugend des 
Landkreises Heilbronn 
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung von Kindern und den damit verbundenen 
Elternanliegen inden Sie im Rathaus in Neuenstadt, Zimmer 34, 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr. Des Weiteren werden Sprechstun-
den im Kindergarten Kochersteinsfeld (Pfahlgasse 9) in Hardthausen 
und im Kindergarten Kitteläcker (Marienstraße 3) in Bürg vierzehntäg-
lich dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr angeboten.
Sie stehen Kindern, Jugendlichen und Eltern aus den Kommunen 
Neuenstadt, Hardthausen, Langenbrettach und ihren Ortsteilen offen.
Beraten wird Sie Diplom-Psychologin Lara Birkenberg.
Wir bitten, vorab einen Termin unter der Telefonnummer 07131/994-
1452 zu vereinbaren, 
E-Mail: lara.birkenberg@landratsamt-heilbronn.de

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heil-
bronn informiert
2. Spielzeug-Sammelaktion des Abfallwirtschaftsbetriebes 
Landkreis Heilbronn mit den Neckarsulmer Handballdamen
Unter dem Motto „spielend helfen“ sammelt der Abfallwirtschaftsbe-
trieb gut erhaltene, funktionsfähige Spielsachen aller Art für bedürftige 
Kinder.
Jeder kann mitmachen und am 19. September 2015 zwischen 9.00 
und 16.00 Uhr beim Landratsamt Heilbronn, Lerchenstraße 40 in 
Heilbronn gut erhaltene Spielsachen abgeben.
Dabei sein lohnt sich auf jeden Fall. Alle Spender nehmen an einer 
stündlichen Verlosung teil. Zu gewinnen gibt es beispielsweise einen 
handsignierten Spielball des Zweitligisten aus Neckarsulm, ein vom 
kompletten Team unterschriebenes Trikot und weitere tolle Preise. 
Die Handballerinnen sind Paten der Sammelaktion und werden zwi-
schen 12.00 und 13.00 Uhr zur Autogrammstunde anwesend sein.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Zu spielend kleinen Preisen stehen 
Speis und Trank für Sie bereit. Bei Ballonmodellage und Kinder-
schminken kommt keine Langeweile auf. Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
berät zu allen Fragen rund um Abfall und Wertstoffe.
Machen Sie mit, wer hilft gewinnt.
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der Rufnummer 07131/994-
560.
Entsorgung von Abbruchmaterial
Kleine Mengen Bauabbruchmaterial (bis 2 Kubikmeter je Anlieferung) 
können in den Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stet-
ten sowie bei den Erddeponien des Landkreises entsorgt werden. Die 
Gebühren richten sich danach, ob das Material wie
• Dachziegel,
• Ziegel-, Kalksand- und Betonsteine ohne Innenputze (Gips) sowie
• gebrauchte Bordsteine oder andere Betonerzeugnisse wie Pflas-

tersteine, Gehweg- und Terrassenplatten aus der nicht gewerbli-
chen Nutzung,

frei ist von Anhaftungen wie Putzresten, Gips sowie anderen nicht 
mineralischen Materialien und Verunreinigungen (Anstriche, Fugen-
massen).
Verunreinigtes Material wird in Bauschuttmulden gesammelt und zu 
einer besonderen Deponie abgefahren.
Material ohne Anhaftungen kann in den Deponien zum Wegebau ver-
wendet werden. Die unterschiedlichen Gebührensätze ergeben sich 
aus der Abfallwirtschaftssatzung; diese inden Sie im Internet unter
http://www.landkreis-heilbronn.de Menü „Unsere Dienstleistungen“, 
Untermenü „Abfallwirtschaft ...“.
Auskünfte erhalten sie auch telefonisch unter 07131/994-560 und 
-148 sowie bei den Entsorgungszentren und Deponien.

Gemeinde Langenbrettach
Landkreis Heilbronn

Die Gemeinde Langenbrettach sucht ab 1.3.2016 als Elternzeit-
vertretung für ihre Kindertagesstätte Langenbeutingen 

eine staatlich anerkannte Erzieherin/ 
einen staatlich anerkannten Erzieher

für die Betreuung von Kindern von 3 Jahren bis Schuleintritt. 
Die Stelle hat einen Beschäftigungsumfang von 60 % und ist 
zunächst für die Zeit vom 1.3. bis 30.9.2016 befristet, eine unbe-
fristete Beschäftigung wird jedoch in Aussicht gestellt. 
Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen. 
Die Bezahlung ist analog TVöD (Anlage C) geregelt. 
Bewerbungen für diese interessanten Tätigkeiten senden Sie 
bitte bis 31. Oktober 2015 an das Bürgermeisteramt 74243 Lan-
genbrettach, Hauptstr. 48. 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Homm unter Tel. 07139/9306-22 
oder andrea.homm@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

Wer vermisst eine kleine schwarze Katze?
Bitte melden Sie sich auf dem Rathaus bei Frau Ehmann, Tel. 
07139/9306-20.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch 
den Landkreis Heilbronn am 9.9.2015

Mess-
stellen

Messzeit
(von ... bis)

festgesetzte
Geschwindig-
keit

Zahl der 
gemessenen 
Fahrzeuge

Zahl der
Überschrei-
tungen

höchste
Geschwin-
digkeit

Ortsdurchfahrt 
Neudeck

18.40-19.35 30 km/h 23 3 45 km/h

Schwabbacher 
Straße

19.45-20.35 50 km/h 79 0 58 km/h

Geburtstage
20.9.   Charlotte Emma Dangel, Alte Hohle 10  76 Jahre
21.9.   Rolf Reichert, Hohenloher Str. 113  75 Jahre
23.9    Liselotte Lore Friebe, Brennofenstraße 31  87 Jahre
Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht für die bedarfsge-
rechte Kinderbetreuung für ihre Grundschul- und Ganztagesbe-
treuung an der Grundschule in Neuenstadt a. K ab sofort

eine/einen staatlich anerkannte/-n Erzieher/-in als Leitung
 
Die Arbeitszeit beträgt 35 Std./Woche inkl. Vor- und Nachbe-
reitungszeit (Betreuungszeit Montag bis Freitag von 11.00 bis 
17.00 Uhr).
Ihr Proil
 - Sie sind flexibel, kreativ, teamfähig, kommunikativ und ver-

antwortungsbewusst
 - Sie sind bereit, sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 

Einrichtung einzubringen
 - Sie haben Freude an der Arbeit mit Grundschulkindern

Wir bieten
 - ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
 - Sie arbeiten mit einem kompetenten und engagierten Team 

zusammen
 - Sie erhalten eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung 

nach TVöD S 7
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Nicole Fröhlich (Tel. 
07139/97-18).
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte 
bis zum 9. Oktober 2015 schriftlich bei uns.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die  Stadtverwaltung  Neu-
enstadt a. K., Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a. K.

Schützt unsere Umwelt!

Haltet die Gemeinde sauber!
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Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach
Am Einschulungssamstag (19.9.2015) haben auch die Klassen 2 bis 
4 Unterricht von 7.55 Uhr bis 11.30 Uhr. Genaueres erfahren Sie/die 
Kinder über die Klassenlehrerinnen. 
Geschwisterkinder der Klassen 2-4 können, auf Wunsch des Eltern-
beirats, an der Einschulungsfeier teilnehmen. Sie klinken sich dann 
später wieder in den Unterricht ein. Die Eltern informieren  die Klas-
senlehrerinnen. Sie erhalten dann ggf. zusätzliche Infos.  
An diesem Tag fahren - soweit erforderlich - Sonderbusse, sodass 
alle Klassen an ihrem normalen Standort Unterricht haben.  Näheres 
erfahren die Kinder über die Klassenlehrerinnen. Am Freitag vor den 
Herbstferien (30.10.2015) erhalten alle Klassen dafür einen ZA-Tag. 
Die Einschulungsfeier beginnt um 8.30 Uhr mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst in der Kirche in Brettach. Dort indet auch die Begrü-
ßung durch die Schule statt. Im Anschluss werden die neuen Einser 
mit ihren Eltern und Gästen von den 2er-Klassen in den jeweiligen 
Schulhäusern (Klasse 1a in Langenbeutingen, Klasse 1b in Brettach) 
mit kleinen Vorführungen empfangen. Um das leibliche Wohl küm-
mern sich die Eltern der „Vierer“ mit einem Imbiss und Getränken, 
während die Kinder ihre 1. Unterrichtsstunde haben. Der Verdienst 
fließt in die Schullandheimkasse der Kinder.  Für die „Einser“ endet 
der Vormittag gegen 11.00 Uhr.   
Die Eltern unserer künftigen „Einser“ bekommen  in der 1. Unter-
richtswoche noch weitere Informationen von den Klassenlehrerinnen.

Helmbundschule Neuenstadt

Ruheständler an der Helmbundschule
Traditionsgemäß bedeutet der letzte Schultag nicht nur den Abschluss 
des Schuljahres. Mit Beginn des neuen Schuljahres werden einige 
Lehrerinnen und Lehrer aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr 
an der Helmbundschule unterrichten.
Christin Jürriens war seit 2010 an der Helmbundschule tätig. Sie 
unterrichtete die Fächer Deutsch, Englisch und NWA; sie brachte 
sich nicht nur bei den Englandfahrten und verschiedenen Projekten 
ein, sondern unterstützte auch die Schulleitung bei Verwaltungsauf-
gaben. Christin Jürriens hat sich aus privaten Gründen nach Karls-
ruhe versetzen lassen. Konrektor Rau dankte Frau Jürriens für ihr 
vielfältiges Engagement und wünschte ihr viel Erfolg an ihrer neuen 
Schule.
Für manche Lehrerinnen und Lehrer bedeutete der Abschied von 
der Helmbundschule gleichzeitig auch Abschied vom aktiven Schul-
dienst. Konrektor Rau betonte, dass noch nie so viele Kolleginnen 
und Kollegen in den Ruhestand verabschiedet wurden wie dieses 
Jahr. Dabei wurde deutlich, dass so manches „Urgestein“ die Helm-
bundschule verließ:
Ingrid Marquardt unterrichtete seit 1994 an der Helmbundschule. 
Zuvor war sie an der Helene-Lange-Realschule in Heilbronn tätig. 
Ihre Fächer waren Deutsch, Geschichte, EWG und Ethik. Die passi-
onierte Radlerin begeisterte die Schüler immer wieder für geschicht-
liche Exkursionen.
Bärbel Müller kam 1987 von der Hermann-Greiner-Realschule 
Neckarsulm an die Helmbundschule. Sie unterrichtete die Fächer 
Englisch, Deutsch und Bildende Kunst. Von ihren vielfachen Aktivi-
täten ist bespielhaft der Englandaustausch zu nennen. Die versierte 
Violinistin brachte sich gern musikalisch bei kulturellen Veranstaltun-
gen ein.
Kuno Reinke war seit 1983 an der Helmbundschule, zuvor an 
der Realschule Möckmühl tätig. Der vielseitige Lehrer unterrichtete 
Mathematik, Physik, WZG, WL und IT. Insbesondere im IT-Bereich 
arbeitete er sich von Anfang an ein und betreute den IT-Arbeitsraum 
für Schüler. Seine Fachkenntnisse waren wichtig für Schüler und 
Lehrer.
Günther Weber war 34 Jahre als vielseitiger Lehrer an der Helm-
bundschule tätig. Er unterrichtete die Fächer Deutsch, Geschichte, 
EWG und ev. Religion. Neben zahlreichen geschichtlichen Projekten, 

initiierte der engagierte Lehrer auch viele soziale Projekte, darunter 
auch die Unterstützung eines Patenkindes. Neben dem Lehrerdasein 
gründete er den Verein Licktblick TAK, bei welchem Trauernde pro-
fessionell begleitet werden. Somit war Herr Weber auch Ansprech-
partner in Trauerangelegenheiten aller Art. Der aktive Lehrer leitete 
zudem die Öffentlichkeitsarbeit. Er stellte den Kontakt zu Zeitzeugen 
her, lud Schriftsteller ein und veröffentlichte Texte, weshalb er der 
Helmbundschule nicht nur als vielseitiger und geschätzter Lehrer, 
sondern liebevoll auch als „rasender Reporter“ in Erinnerung bleiben 
wird.
Anton Landwehr unterrichtete seit 1977 an der Helmbundschule. 
Viele Schülergenerationen führte er in die Grundlagen und tieferen 
Zusammenhänge der Mathematik. Dabei war ihm die praktische 
Umsetzung und Anwendung sehr wichtig. Dies galt auch für das 
Fach Musik, wo er auch immer geschichtliche Verknüpfungen her-
stellte. Nicht nur mit Schülern, sondern auch mit Lehrern musizierte 
er immer wieder gern im Ensemble. Der passionierte Klavierspieler 
war auch ein gefragter Begleiter bei musikalischen Veranstaltungen.
Klaus Kremsler war seit 1976 an der Helmbundschule tätig. Der viel-
seitige Lehrer unterrichtete die Fächer Deutsch, Mathematik, Ethik, 
Musik, Sport und WZG. Sein vielfältiges Engagement reichte von 
der Organisation des Schülerfußballturniers über die Betreuung von 
Patenkindern bis hin zur Leitung der Altenheim-AG. Als überzeugter 
Christ wirkte Klaus Kremsler auch immer gerne bei den Schülergot-
tesdiensten und bei den Lehrerweihnachtsfeiern mit.
Konrektor Rau würdigte die Tätigkeit einer jeden Lehrerin und jeden 
Lehrers über so viele Jahre an der Helmbundschule, zum Wohle der 
anvertrauten Schüler. Er bedankte sich für das Engagement jedes 
einzelnen, das oft weit über den normalen Unterricht hinausreichte. 
Von Seiten des Kollegiums gab es für jede scheidende Kollegin und 
jeden scheidenden Kollegen eine witzige, dabei liebevoll und per-
sönlich abgestimmte Umrahmung durch Sketche, Lieder, Tänze und 
eine Bilderschau.

Musikschule Neuenstadt

Musikbrunnen im neuen Schuljahr
Musikbrunnen für Babys/Kinder bis ca. 18 Monate mit einem Eltern-
teil
Musik erleben Kinder in Begleitung ihrer Mütter oder Väter (es kann 
auch die Oma sein). Durch Kinderlieder, Bewegungsspiele, Sprech-
verse und Fingerspiele wird das Kind ganzheitlich in seiner motori-
schen, seelischen und geistigen Entwicklung gestärkt.
Dienstag, 10.45 - 11.15 Uhr, MS, Beginn: 15. September 2015
Donnerstag, 10.15 - 10.45, MS, Beginn: 17. September 2015
Musikbrunnen I für Kinder von 18 Monate bis 3 Jahre mit einem 
Elternteil
Musik erleben Kinder in Begleitung ihrer Mütter oder Väter (es kann 
auch die Oma sein). Durch Kinderlieder, Bewegungsspiele, Sprech-
verse und Fingerspiele wird das Kind ganzheitlich in seiner motori-
schen, seelischen und geistigen Entwicklung gestärkt.
Dienstag, 9.15 - 9.45 Uhr, MS, Beginn: 15. September 2015
Dienstag, 10.00 - 10.30 Uhr, MS, Beginn: 15. September 2015
Mittwoch, 16.15 - 16.45 Uhr, EMG, Beginn: 16. September 2015
Donnerstag, 9.30 - 10.00 Uhr, MS, Beginn: 17. September 2015
Musikbrunnen II für 3- bis 4-Jährige mit einem Elternteil
Für Kinder ab 3 Jahren, in Begleitung ihrer Mütter oder Väter (es 
kann auch die Oma sein). Musik, Bewegung und Sprache stehen im 
Zentrum dieser Wahrnehmungs- und Sinnesschulung. Dem Alter ent-
sprechend werden nun schon erste kleine Musikinstrumente in den 
Unterricht einbezogen. Die Kinder werden allmählich aktiver, bringen 
sich mehr in die Stunde ein und bekommen erste kleine Handlungs-
aufträge. Konzentration und Gruppenfähigkeit werden dabei spiele-
risch gefördert.
Dienstag, 17.00 - 17.45 Uhr, MS, Beginn: 15. September 15
Mittwoch, 17.00 - 17.45 Uhr, EMG, Beginn: 16. September 15
Donnerstag, 17.00 - 17.45 Uhr, MS, Beginn: 17. September 15
Informationen und Voranmeldung
Barbara Hülße, Tel. 06298/1509, barbarahuellsse@googlemail.com 
oder Musikschule Neuenstadt, Hauptstraße 8, 74196 Neuenstadt, 
Tel. 07139/452015, Fax 07139/90654, msnst@t-online.de, 
www.musikschule-neuentadt.de
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► Beerdigungschorprobe
Am Freitag, 18. September indet die nächste Beerdigungschorprobe 
im Gemeindehaus statt. Beginn: 20.00 Uhr.
►  Konirmandenvorstellung mit Übergabe der Konirmanden-
bibel
Am 20. September begrüßen wir die neuen Konirmanden in unse-
rem Gottesdienst. Wer sind die neuen Konirmanden?
Mit dem Vorstellungsgottesdienst startet für die Vorkonirmanden der 
„Grundkurs Konirmation“. Er trifft sich in diesem Gottesdienst zum 
ersten Mal als Gruppe, bevor es dann am Mittwoch richtig losgeht.
Die Konirmanden des „Hauptkurses Konirmation“ kennen wir 
schon ein wenig. Im letzten Jahr haben sie sich als Vorkonirmanden 
monatlich getroffen und sind immer wieder im Gottesdienst gewesen. 
Nun beginnt für sie die wöchentliche Hauptkonirmandenzeit.
Auch sie wollen wir als Gruppe in unserem Gottesdienst begrüßen.
Unseren Konirmanden wünschen wir viel Freude in der Konirman-
denzeit, eine gute Gemeinschaft und Gottes Segen auf ihren Lebens-
wegen. Die Bibel, die unsere Kirchengemeinde den Konirmanden 
überreicht, möge ihnen ein treuer Begleiter auf diesem Weg sein. 
Hier erfahren wir das, was wir zum Leben brauchen: Gottes Liebe 
und Annahme.
► „Stufen des Lebens“ - Religions-Unterricht für Erwachsene
Lang ist’s her, dass wir die Geschichten von Mose in der Schule 
erzählt bekamen. Was aber haben diese alten Texte mit uns heute 
zu tun? Bei genauerem Hinsehen entdecken wir, dass sich in dieser 
Befreiungsgeschichte unser Leben widerspiegelt.
Erzähl mir deine Geschichte ... heißt der neue Glaubenskurs „Stu-
fen des Lebens“. Der Kurs umfasst vier in sich abgeschlossene 
Einheiten von je zwei Stunden wöchentlich. Jeder ist eingeladen, sich 
auf eine Begegnung mit sich selbst und der Bibel einzulassen.
Termine: Mittwoch, 7. Oktober, 14. Oktober, 21. Oktober und 28. 
Oktober.
Beginn: jeweils um 20 Uhr im Gemeindehaus Brettach.
Schriftliche oder telefonische Anmeldung bei Gabriele Wörbach, Tel. 
453688 oder Hanna Heinzmann, Tel. 8361
► Brettacher Schneeballen und anderes
Auch in diesem Jahr bereiten etliche Frauen aus unserer Gemeinde 
wieder einen Verkaufsstand auf dem Brettacher Markt vor. Neben 
den leckeren Brettacher Schneeballen und selbst gemachten Mar-
meladen werden verschiedene Gebrauchs- und Geschenkartikel 
angeboten.
Dieses Jahr werden wir außerdem Schmuckstücke (Ketten, Arm-
bänder, Schlüsselanhänger) aus Uganda anbieten, der Erlös kommt 
alleinerziehenden Frauen in Uganda zugute.
Wer noch etwas dazu beitragen möchte, melde sich bitte bis Don-
nerstag, 24. September bei Frau Doris Traub, Rathausstraße 13. 
Tel. 3957
► Kuchenspenden für den Brettacher Markt
Könnten Sie sich vorstellen, für uns einen Kuchen zu backen?
Wir, das ist die evangelische Jugendarbeit in Brettach, suchen für den 
diesjährigen Brettacher Markt wieder viele fleißige Kuchenbäcker/
innen. Es wäre nett, wenn Sie dazugehören würden.
Was für einen Kuchen Sie für uns backen möchten - gerne auch 
Obstkuchen und Torten - teilen Sie bitte mit an Mirjam Traub, Goe-
thestr. 18, Tel. 930232 oder E-Mail: m-j.traub@onlinde.de  
Kuchenabgabe ist am Samstag, 26. September möglichst in der Zeit 
von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Gemeindehaus-Küche.
Wer seinen Kuchen erst am Sonntag bringen kann, sollte dies bitte 
mitteilen. Vielen Dank für Ihre Mühe.
Ihre Mitarbeiter der Evang. Jugendarbeit Brettach
► Bibelabende mit Rolf Sons im Gemeindehaus
Vom Donnerstag, 1. Oktober bis Sonntag, 4. Oktober inden im 
Brettacher Gemeindehaus Bibelabende mit Dr. Rolf Sons statt. Dr. 
Rolf Sons gehört zum Dozentteam des Bengelhauses in Tübingen 
und ist seit 2009 dessen Rektor. Er ist verheiratet und Vater von fünf 
erwachsenen Kindern und wohnt mit seiner Familie in Walddorfhäs-
lach. Seine Leidenschaft ist ‚Theologie und die Fragen des Lebens‘ 
zu verbinden. Herzliche Einladung zu diesen Abenden.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 4. Oktober und 1. November
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 17.9.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 18.9.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

20.00 Uhr Beerdigungschorprobe im Gemeindehaus
Samstag, 19.9.
  8.30 Uhr  Einschulungs-Gottesdienst in der Kirche
19.00 Uhr ishermans friends - Treff für junge Erwachsene 
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 20.9. (16. Sonntag nach Trinitatis)
Wochenspruch
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben 
und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evan-
gelium. 2. Timotheus 1, 10
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konirmandenvorstellung (Pfr. Heinritz)  

unter Mitwirkung der Band
 Das Opfer ist für Kinderbibeln für Drittklässler bestimmt
10.00 Uhr außerplanmäßige Jugendkirche im Bauwagen
18.00 Uhr Bibel-Treff im Vereinshaus
Montag, 21.9.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
Dienstag, 22.9.
19.00 Uhr „Teentreff“ (ab 14 Jahre) im Gemeindehaus unten 
 Mitarbeiter: Tobias und Kerstin Simpfendörfer
Mittwoch, 23.9.
15.00 Uhr   Hauptkurs Konirmation im Gemeindehaus
16.30 Uhr Grundkurs Konirmation im Gemeindehaus
16.30 Uhr Kinder-Treff‘ (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus;  

Mitarbeiterinnen: Manuela Braun, Mirjam Schäfer und 
Katharina Preis

17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Ines Pfeiffer
20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

J.), Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 
Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe

Donnerstag, 24.9.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 25.9.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Weitere Gottesdienste
27. September (17. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
4. Oktober (18. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Christoph Heinritz)
11. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Erntedankfest (Pfr. Heinritz und Kindergarten) mit Posau-
nenchor

Sich informieren heißt, wöchentlich das
Amtsblatt zu lesen.
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Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben 
und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evan-
gelium.  (2. Tim 1, 10b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 20.9. (16. So. n. Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche  (Pfr. Just-Deus)
 Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir bei 

Gebäck und Getränk an die 300-jährige Geschichte des 
Pfarrhauses erinnern.

Vorschau
Samstag, 26.9.
14.00 Uhr kirchliche Trauung von Frank Schmelcher und Liane 

Zimmermann  (Pfr. Dietrich)
Sonntag, 27.9. (17. So. n. Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche  (Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Bibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Pfarrhausjubiläum
Vor 300 Jahren wurde das Pfarrhaus in Langenbeutingen gebaut. 
Dieses Gebäude ist für die Kirchengemeinde und für viele Menschen 
in Langenbeutingen ein Besonderes, hier hat sich lange die Gemein-
de getroffen, hier haben verschiedenste Pfarrersfamilien gelebt und 
manch eine, manch einer verbindet eigene Erlebnisse mit diesem 
Haus. Wir wollen dieses Jubiläum mit einem kleinen Stehempfang 
nach dem Gottesdienst begehen und laden dazu herzlich ein.
► Sitzung des Kirchengemeinderats
Am kommenden Mittwoch, 23. September trifft sich der Kirchenge-
meinderat zu seiner nächsten Sitzung um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus.
► Vorankündigung: Klassisches Sinfoniekonzert am 3. Oktober
Nachdem das Konzert des Sinfornieorchesters „Sinfonia Da Capo“ 
im vergangenen Jahr so guten Anklang gefunden hat, freuen wir 
uns, dass wir in diesem Jahr noch einmal die Gelegenheit haben, zu 
einem Konzert des Orchesters einzuladen. Das Orchester setzt sich 
aus engagierten Musizierenden zusammen, die sich seit mehr als 
30 Jahren einmal im Jahr zu einer Musikwoche treffen, um in diesen 
Tagen ein Programm für ein Konzert zu erarbeiten. In diesem Jahr 
steht die Sinfonia B-Dur von Jo hann Christian Bach , das Konzert für 
Oboe d`amore, A-Dur von Johann Sebastian Bach sowie die Sin fo nie 
Nr. 6 C-Dur von Franz Schubert auf dem Programm. Geleitet wird 
das Orchester Sinfonia da capo von Prof. Dr. Gert Feser, Dr. Wolf-
gang Röckl wird auf der Oboe d`amore zu hören sein. Der Ein tritt ist 
frei, aber eine Spende wird erbeten. Wir laden herzlich ein zu diesem 
besonderen Konzert am Vorabend des Erntedankfestes.
► Erntedankgottesdienst
Am 4. Oktober feiern wir Erntedankfest - wie immer mit den Kindern 
des Kindergartens als Familien gottesdienst. In diesem Jahr wird es 
noch einmal keinen großen Erntedankaltar geben, da wir für das 
Konzert am Vorabend den ganzen Altarraum brauchen. Wir werden 
stattdessen nur den Altar schmüc k en, die Kindergartenkinder werden 
wie gewohnt ihre Erntedank gaben mit Körben bringen. Da wir mit 
unseren Erntedankgaben seit einigen Jahren den Tafelladen in Öhrin-
gen unterstützen, dürfen Sie gerne Gaben für den Tafelladen zum 
Gottesdienst mitbringen, die wir dorthin weiterleiten werden. Alternativ 
dazu werben wir dafür, den Tafelladen mit einer Patenschaft von 5 € 
im Monat regelmäßig zu unterstützen (siehe Extrahinweis).

► Gemeindefest
Wie in jedem Jahr wollen wir auch in diesem Jahr unser Gemeinde-
fest im Anschluss an den Ernte dankgottesdienst in der Talhalle feiern 
und laden dazu alle Langenbeutinger und Gäste von außerhalb 
herzlich ein. In diesem Jahr wird wieder von Familie Rein und Böse 
ein leckeres Essen gekocht werden, der Chor Grenzenlos wird den 
Nachmittag musikalisch gestalten und es wird eine Ausstellung zu 
sehen sein unter dem Titel „Gesund-lecker-satt! Gemeinsam für eine 
Welt ohne Hun ger“. Die Ausstellung lädt dazu ein, die kulinarische 
Vielfalt in verschiedenen Ländern der Welt ken nen zulernen, sich mit 
dem Thema „Welternährung“ auseinanderzusetzen, Informationen 
über Land-Grabbing, Agro-Sprit und andere Entwicklungen im Agrar-
bereich zu erhalten sowie ver schiedene Strategien und Positionen 
zum Thema Ernährungssicherheit kennenzulernen und zu bewerten. 
Wie jedes Jahr bitten wir auch diesmal wieder um Kuchenspenden, 
die Sie im Pfarramt (8783) anmelden können. Und wie für jedes Fest 
brauchen wir wieder Helfer zum Auf- und Abbau in der Talhalle!
► Patenschaft für den Tafelladen 
Der Tafelladen in Öhringen unterstützt Menschen in schwierigen 
Lebenslagen durch den Verkauf von Lebensmitteln zu einem ext-
rem günstigen Preis. Diese Lebensmittel werden dem Tafelladen 
ge spen det, z.T. von Supermärkten und Einzelhändlern, zum Teil 
von Kirchen ge mein den oder Privat per so nen. Die Lebensmittel sind 
allesamt noch einwandfrei zum Verzehr geeig net, dennoch werden 
sie in den Regalen der Geschäfte oft ausgeräumt, weil sie z.B. kurz 
vor dem Mindesthaltbar keits datum sind. Die Kirchengemeinde unter-
stützt den Tafelladen schon seit geraumer Zeit, u.a. mit der Tafelkiste 
in unserer Kirche und im Dorfladen oder durch unsere Erntedankga-
ben. Da wir in diesem Jahr noch einmal einen reduzierten Erntedank-
altar haben, werben wir dafür, eine Patenschaft für den Tafelladen zu 
übernehmen. Spenden Sie per Dauerauftrag jeden Monat 5,00 € für 
den Tafelladen (Dauerauftrag „Patenschaft Tafelladen“ bei Kreisdia-
konieverband Hohenlohe, IBAN: DE82622515500000047063, BIC: 
SOLADES1KUN) und unterstützen Sie auf diese Weise den Tafella-
den z.B. bei den Miet- und Fahrzeug- und Personalkosten!
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 17.9.  - Gedenktag hl. Hildegard von Bingen (Äbtis-
sin, Mystikerin, Gründerin von  Rupertsberg und Eibingen) 
Neuenstadt 10.00 Uhr ökumenischer Einschulungsgottesdienst 

der Erstklässler der Lindenschule Neuen-
stadt 

Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 18.9. -  Gedenktag hl. Lambert (Bischof von Maastricht 
Möckmühl 18.00 Uhr ök.  Einschulungsgottesdienst 
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in Kochertürn.
• Ministunde für alle Ministranten in Neuenstadt am 18. Sep-

tember
Herzliche Einladung an alle Ministranten zur nächsten Ministunde am 
Freitag, 18. September von 17.00 bis 19.00 Uhr ins Gemeindezent-
rum nach Neuenstadt.
• Unisono - der Familienchor
Die erste Probe nach den Sommerferien indet am Freitag, 18.9.2015 
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum in Neuenstadt statt. Neue Sän-
ger und Sängerinnen sind herzlich willkommen.
• Byzantinischer Gottesdienst am Freitag, 18. September in 

Neckarsulm
Herzliche Einladung zum byzantinischen Gottesdienst und anschlie-
ßender Begegnung mit Patriarch Gregorius III. aus Damaskus/Syrien. 
Das Oberhaupt der melkitischen griech.-katholischen Kirche kommt 
zu Besuch ins Dekanat Heilbronn-Neckarsulm und wird gemeinsam 
mit Weihbischof Dr. Johannes Kreidler am Freitag, 18. September um 
16.30 Uhr einen feierlichen Gottesdienst in St. Dionysius, Neckarsulm 
zelebrieren. Das Dekanat freut sich über zahlreiche Teilnehmer.
• Dekan-Dieterich-Kindergarten Kochertürn
„Herzliche Glückwünsche und Gottes Segen zum Schulbeginn“
Die Schule ruft, es ist so weit. Der Ranzen steht schon lang bereit.
Ihr könnt es nun kaum noch erwarten, wollt endlich lesen, schreiben, 
rechnen starten. Ist euch auch anfangs etwas mulmig zumute, ihr 
schafft es mit links, von uns alles Gute!
Liebe Schulanfänger!
Möge euch das Lernen viel Freude bereiten und unsere Glückwün-
sche euch begleiten, lieber Florent Avdiu, Julius Großkopf, Dustin 
Kraus, Marcel Nizola und Mark Röhrich, liebe Lina Hartmann und 
Maya Wesner.
• Kommunionfeier im Möricke-Altenstift am Dienstag, 22. Sep-

tember um 14.30 Uhr
Seit Kurzem indet wieder einmal im Monat die Kommunionfeier im 
Möricke-Altenstift statt. Die Gottesdienste sind eine gute Gelegenheit, 
den Kontakt der Kirchengemeinden zu den Bewohnern im Möricke-
Altenstift zu pflegen. Das gemeinsame Singen vertrauter Lieder und 
das Beten in der Gottesdienstfeier sind für die älteren Bewohner sehr 
wichtig. Hier ist sehr hilfreich und wünschenswert, wenn diese Got-
tesdienste durch Gemeindemitglieder mitgetragen werden.
Herzliche Einladung an alle Christen zu diesen Gottesdiensten.
• Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Heilig Kreuz, 

Stein am 22. September
Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinde-
rates Heilig Kreuz, Stein am Dienstag, 22. September um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Stein mit folgender Tagesordnung:
TOP 1 Kingergarten St. Franziskus
TOP 2 Bericht aus den Ausschüssen
TOP 3 Auftaktveranstaltung „Kirche am Ort - Kirche an vielen Orten 

gestalten“ am 1.10.2015 im Gemeindehaus St.Peter und 
Paul, Heilbronn

TOP 4 Liedanzeiger Kirche
TOP 5 Gemeindebrief
TOP 6 Internetseite der kath. Kirchengemeinde Hl. Kreuz, Stein
TOP 7 Putzplan Gemeindehaus und Pfarrhaus
TOP 8 Verschiedenes
• Jahresgedächtnis im Monat September 2015
Jerzy Pustowka aus Neuenstadt   1.9.2014
Franz Nowak aus Kochertürn   3.9.2011
Anna Vogt aus Kochertürn   7.9.2011
Josef Gera aus Cleversulzbach 10.9.2010
Amalia Damer aus Bürg 14.9.2012
Ingeborg Blaudzun aus Langenbeutingen   15.9.2011
Peter Ostfeld aus Gochsen 18.9.2010
Josef Trompisch aus Kochertürn 20.9.2011
Erika Tischer aus Neuenstadt 22.9.2012
Gerhard Wrobel aus Cleversulzbach 25.9.2010
Adoline Smutny aus Neuenstadt 29.9.2012
• Erstkommunion 2016
Herzliche Einladung zum ersten Elternabend mit Anmeldung zur 
Erstkommunion 2016, am Mittwoch, 23. September 2015 um 20.00 
Uhr ins Katholische Gemeindezentrum, Karl-Weimer-Straße 2, Neu-
enstadt.
• Minitreff für Kochertürner Ministranten im Pfarrhaus am 

Samstag, 26. September
Herzliche Einladung an alle Ministranten um 11.00 Uhr zum Minitreff 

Samstag, 19.9. -  Gedenktag hl. Januarius (Bischof von Nepal, 
Märtyrer) 
Stein   9.30 Uhr ökumenischer  Einschulungsgottesdienst 

der Erstklässler der Grundschule Stein 
Neuenstadt 11.00 Uhr Taufe von Dominik Hirschlein aus Neuen-

stadt 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 20.9. -  25. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier + Paul,  Agnes und Franz 

Lang 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Familiengottesdienst  (Liederbuch: „Dir 

sing ich mein Lied“) + August  und Gertrud 
Ostfeld, Peter Ostfeld, Adolf und Adelheid 
Fiedler 

Stein 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  für Familien, mitgestal-
tet vom Singkreis 

Möckmühl 10.30 Uhr Familiengottesdienst 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 22.9. - Gedenktag hl. Mauritius und Gefährten 
Neuenstadt 15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  im Möricke-Altenstift
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier + Rosa und Emil Trabold 
Bramb.`Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier + Josef Schiemer, Gerhard 

und Maria Schmitt 
Mittwoch, 23.9. - Gedenktag hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio)
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier + Jahresgedächtnis 
Donnerstag, 24.9.  - Gedenktag hl. Rupert und hl. Virgil 
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier +  Jahresgedächtnis 
Freitag, 25.9. - Gedenktag hl. Nikolaus von Flüe 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 26.9. - Gedenktag hl. Kosmas und hl. Damian 
Kochertürn 13.00 Uhr Feier der silbernen Hochzeit von Claudia 

und Sebastian Smolka aus Kochertürn 
L`beutingen 14.00 Uhr Trauung von Liane Zimmermann und 

Frank Schmelcher aus Neuenstadt 
Sonntag, 27.9. -  26. Sonntag im Jahreskreis, Caritas-Kollekte, 
Eine-Welt-Waren-Verkauf 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Kinderkirche + Pauli-

ne, Josef und Georg Ostrozny, Maria, Paul, 
Hubert und Georg Zwierzyna 

Stein 10.30 Uhr ök. Gottesdienst im Rahmen des ök. 
Gemeindefestes, mitgestaltet vom Sänger-
bund  Cäcilia 

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle Kein Rosenkranzgebet  (entfällt) 
• Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Mariä Him-

melfahrt am 16. September
Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinde-
rates Mariä Himmelfahrt, Neuenstadt-Kochertürn, am Mittwoch, 16. 
September um 19.30 Uhr ins Gemeindezentrum nach Neuenstadt, 
mit folgender Tagesordnung:
TOP 0  Regularien
0.1  Anwesenheit/Beschlussfähigkeit
0.2  Protokoll vom 16.7.2015
0.3  Genehmigung der Tagesordnung
TOP 1  Vorstellung Kindergarten
TOP 2  Bericht aus den Ausschüssen
2.1  Gemeinsamer Ausschuss Seelsorgeeinheit
2.2  Mitglieder der verschiedenen Ausschüsse
TOP 3  Anliegen der Kirchenpflege
TOP 4  Arbeitskreis Asyl Neuenstadt
TOP 5  Eröffnungsveranstaltung „Kirche am Ort - Kirche an vielen 

Orten gestalten“ am 1.10.2015
TOP 6  Vorbereitung Sternsinger-Aktion 2016
• Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 17. 

September
Herzliche Einladung zum ersten Café Parla nach der Sommerpause 
am Donnerstag, 17. September von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrhaus 
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im Pfarrhaus zum Erstellen des Miniplans für Oktober. Bitte bringt 
auch euren Stundenplan mit, damit wir eine Liste für den Beerdi-
gungsdienst erstellen können.
• Herzliche Einladung zum Mitarbeiterauslug am 26. Septem-

ber nach Gottersdorf
Zum Dank für die Mitarbeit in unserer Kirchengemeinde sind alle 
ehrenamtlichen Mitarbeiter am Samstag, 26. September 2015, zu 
einem Ausflug nach Gottersdorf ins Freilandmuseum eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen erlebnisreichen Tag der 
Begegnung mit Ihnen! Bitte geben Sie Ihre Antwortkarte bis spätes-
tens 20. September im Pfarrbüro Kochertürn oder in den Sakristeien 
ab. Falls Sie keine Einladung erhalten haben, aber gerne teilnehmen 
möchten, melden Sie sich im Pfarrbüro. Herzlichen Dank.
• Herbsthütte für Ministranten und interessierte Kinder und 

Jugendliche
Im Herbst 2015 indet für Ministranten und interessierte Kinder 
und Jugendliche unserer Kirchengemeinde die  Wochenendfreizeit 
„Herbsthütte“ von Freitag, 23. bis Sonntag, 25. Oktober 2015 
statt. Das Haus liegt in der Nähe von Tuttlingen. bzw. Spaichingen. 
Wir fahren freitags mit dem Bus gegen 15.00 Uhr ab. Das Wochen-
ende verbringen wir gemeinsam mit Spiel und Spaß, außerdem 
besuchen wir Pfr. Aubele.  Am Sonntag fahren wir mit dem Bus gegen 
14.00 Uhr zurück. Anfang Oktober indet dann ein Infotreffen für alle 
Teilnehmer statt. Anmeldeschluss ist der 27. September 2015.
• Die Caritas Heilbronn-Hohenlohe bietet in Kooperation mit 

der Katholischen Erwachsenenbildung im Herbst 2015 fol-
gende Veranstaltungen in Heilbronn an

Mit dem Thema Krankheit, Tod und der eigenen irdischen Endlichkeit 
beschäftigt man sich nicht gerne. Doch wer rechtzeitig Vorsorgemaß-
nahmen trifft hat die Gewissheit, dass später alles nach den eigenen 
Vorstellungen geregelt werden kann. Denn wenn man verantwor-
tungsbewusst für die Zukunft vorgesorgt hat und die Familie und die 
Lieben bedacht sind, kann dies vieles erleichtern.
Montag, 21.9.2015, 19.30 Uhr, Arthaus-Kino Heilbronn
Filmvorführung „Mr. May und das Flüstern der Ewigkeit“
Eintritt: 7,50 € (Für Abonnenten der Heilbronner Stimme ist bei Kino-
besuch die 2. Person frei - bitte bringen Sie hierfür die Gutscheinan-
zeige aus der Zeitung mit)
Mittwoch, 30.9.2015, 16.00 Uhr, Heinrich-Fries-Haus, Bahnhof-
straße 13, 74072 Heilbronn
Bestattungskultur und deren Wandel, Referent: Pfarrer Roland Ross-
nagel, Kursgebühr 6 € inkl. Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 8.10.2015, 16.00 Uhr, Heinrich-Fries-Haus, Bahn-
hofstraße 13, 74072 Heilbronn
Patientenvorsorge und Vorsorgevollmacht, Referent: Adriano Paoli  
(Klinikseelsorger, Ethiker)
Kursgebühr 6 € inkl. Kaffee und Kuchen
Dienstag, 13.10.2015, 16.00 Uhr, Heinrich-Fries-Haus, Bahnhof-
straße 13, 74072 Heilbronn
Testament und Vererben, Referentin: Prof. Dr. jur. Iris-Beatrix Vollmar 
(Rechtsanwältin)
Kursgebühr 6 € inkl. Kaffee und Kuchen
Anmeldung bei: Katholische Erwachsenenbildung, Stadt- und 
Landkreis Heilbronn e.V., Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 
07131/89809101, Fax: 07131/89809150, keb.heilbronn@drs.de
• Erntedankfest am 4. Oktober
Am Sonntag, den 4. Oktober, feiern wir Erntedank. Wieder dürfen wir 
dankbar sein für eine gute Ernte. Unsere Freude darüber bringen wir 
in Erntedankaltären in unseren Kirchen zum Ausdruck. Beim Dank 
allein soll es aber nicht bleiben. Die Erntegaben wollen wir auch in 
diesem Jahr wieder mit anderen teilen und sie an die „Heilbronner 
Tafel“ weitergeben. „Tafel“ ist ein geschützter Begriff. Er bezeichnet 
Läden, in denen sich Menschen mit nachgewiesen geringem Ein-
kommen gegen einen symbolischen Preis mit Lebensmitteln ver-
sorgen können. Die Tafel ist keine gewinnorientierte Verkaufsstelle, 
allenfalls wird Kostendeckung angestrebt.
Für die Erntealtäre bitten wir Sie wieder um Ihre Spenden aus Garten 
und Feld. Besonders dankbar sind wir für haltbares Gemüse und 
Obst. Wer keinen Garten hat, kann sich gerne auch mit anderen 
haltbaren Lebensmitteln wie Marmelade, Teigwaren, Zucker, Kaffee, 
Tee usw. beteiligen.
Ihre Gaben können Sie im hinteren Bereich der Kirchen wie folgt 
ablegen:
In Kochertürn: bis spätestens Freitag, 2.10.15, 16.00 Uhr
In Neuenstadt: bis spätestens Samstag, 3.10.15, 19.00 Uhr

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
• Einladung zum Landvolkbegegnungstag
 Interessantes Programm und Zeit zur Begegnung am Sams-

tag, 3. Oktober 2015 in Eberhardzell-Mühlhausen
Landvolkmitglieder aus der gesamten Diözese Rottenburg-Stuttgart 
sowie alle Interessierten sind herzlich eingeladen, am Landvolkbe-
gegnungstag in Eberhardzell im südlichen Kreis Biberach teilzuneh-
men. Dafür hat die Landvolkgruppe Eberhardzell ein interessantes 
Programm aufgestellt: Nach einem Auftakt mit Kaffee und Brezeln ab 
9.00 Uhr, wird Pfarrer Max Wiest um 10.00 Uhr den Eröffnungsgot-
tesdienst unter dem Motto Land.Leben.Glauben halten. Nach einer 
anschließenden Begrüßung durch Bürgermeister Grabherr und dem 
Mittagessen, steht eine Wanderung zum Kürbisparadies am Amp-
felbronn auf dem Programm. Dort wird Familie Spieler den Gästen 
ihren Betrieb vorstellen. Nach dem Kaffeetrinken um 15.30 Uhr wird 
die Trachtengruppe D´Schloßseer aus Waldsee ihr Können zeigen 
und wird dabei begleitet vom Mundartkünstler Barny Bitterwolf.
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 22 Euro und umfasst die Tanzauffüh-
rung und Verpflegung (Kaffee und Brezeln, Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen. Kalte Getränke und Vesper werden separat berechnet). Bitte 
geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie daran teilnehmen möchten. 
Melden Sie sich möglichst bis zum 18.9.2015 bei Rudolf Tanner, Tel. 
07355/1452 oder 0170/5427392 oder bei der Geschäftsstelle, Tel. 
0711/9791-118 oder per E-Mail: vkl@landvolk.de an.
• Tagung zum Thema: Sorgende Gemeinschaften - Den demo-

graischen Wandel sinnvoll gestalten ist Thema einer Tagung 
am 12. Oktober in Rosenberg bei Aalen

Den demograischen Wandel zu gestalten ist eine Aufgabe vor die 
gerade ländliche Kommunen in den kommenden Jahren gestellt sind. 
Bei der Altenhilfeplanung erfordert das eine völlige Neuausrichtung. 
Denn die Anzahl älterer, hilfe- und pflegebedürftiger Menschen nimmt 
zu, während gleichzeitig die Pflegemöglichkeiten in den Familien 
abnehmen. Hinzu kommt ein zunehmender Mangel an Pflegefach-
kräften.
Es gilt, kommunale Prozesse des Umdenkens und Neugestaltens 
anzustoßen, in dem die Bürgerinnen und Bürger, die Kirchen und 
sozialen Einrichtungen und Dienste und weitere gesellschaftliche 
Akteure eine wichtige Rolle spielen. Kleinteilige und kleinräumige 
Betreuungs- und Pflegeeinrichtungen vor Ort werden die Modelle 
von Morgen. Mit dem Aufbau von örtlichen sozialen Netzwerken und 
Unterstützungsstrukturen für hilfebedürftige Menschen und Angehöri-
ge, macht sich die Gemeinschaft der Bürgerinnen und Bürger auf den 
Weg zur „sorgenden Gesellschaft“ - zur „caring community“. Hierfür 
möchte die Tagung im „Sieger-Köder-Dorf“ Rosenberg motivieren 
und Möglichkeiten der Umsetzung aufzeigen. Namhafte Experten 
kommen zu Wort und gelungene Beispiele werden vorgestellt. Die 
Tagung indet Montag, den 12. Oktober ab 9.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 
in der Virngrundhalle, Virngrundweg, 73494 Rosenberg, Ostalbkreis 
statt und kostet 40 Euro inkl. Brezelfrühstück, Mittagessen, Nachmit-
tagskaffee. Mehr Infos unter www.landvolk.de. Interessierte sollten 
sich bitte bis Mittwoch, 7.10.2015 anmelden: 
Verband Katholisches Landvolk e.V. Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, 
Telefon: 0711/9791-118, E-Mail: vkl@landvolk.de
• „Kommt und seht! Im Bund mit ihr geht´s leichter“ Besin-

nungstag für Frauen und Männer im Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe

Herzliche Einladung zum Besinnungstag zum Thema „Kommt und 
seht! Im Bund mit ihr geht´s leichter“, am Mittwoch, 4. November von 
10.00 bis 17.00 Uhr ins Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe.
Wer sehnt sich nicht danach, mit etwas mehr Gelassenheit den 
Alltag zu meistern? Der Besinnungstag ist eine Chance, einen Weg 
zu tieferer Gelassenheit zu inden. Zum Programm gehören Vortrag 
und Meditation zum Tagesthema, heilige Messe mit Prozession zum 
Schönstatt-Kapellchen, Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet. 
Abfahrt des Busses am 4.11. um 6.55 Uhr in Stein an der Turnhalle, 
und um 7 Uhr in Kochertürn. Ansprechpartner ist Frau Rita Belz, Tel. 
06264/321. Um baldige Anmeldung wird gebeten, die Plätze sind 
begrenzt.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 18.9.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium - Thema: „Was Liebe ist/

Was Liebe nicht ist“
19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule - Besprechung der 
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wurden, und die Bälle nicht den eigenen Mitspieler erreichten. Es 
fehlte auch der letzte Biss und Kreativität, einmal energisch genug 
und zielstrebig auf das Tor zuzusteuern. Mit Glück konnte man dann 
dennoch den Ausgleich durch B. Braun  erzwingen. Nun dachte man 
an eine Wendung im Spielverlauf. Denn ein Punkt bei der Krummen 
Ebene bedeutete zu wenig. Also wurde danach versucht den Druck 
zu erhöhen, das auch teilweise gelang, aber klare Möglichkeiten 
gab es dennoch nicht, sieht man einmal von einer Situation ab, wo 
der Schiedsrichter ein Tor der SGM, nach einer Abseitsstellung nicht 
anerkannte. Bedingt durch die nun vorhandene offensive Spielwei-
se der SGM ergaben sich für die Gastgeber zwangsläuig etliche 
Konterchancen, verbunden mit einigen Torchancen, die man aber 
alle nicht nutzen konnte. Die Entscheidung dann in der 83. Minute, 
als aus dem Gewühl heraus, wo unsere Abwehr den Ball nicht aus 
der Gefahrenzone befördern konnte, fand ein abgefälschter Schuss 
den Weg ins Tor der SGM. Nun lief man wieder einem Rückstand 
hinterher, konnte aber nichts mehr erzwingen, weil in den verbleiben-
den Minuten unsere SGM kopflos anrannte, die Angriffe zumeist am 
Sechzehner der Gastgeber abgeblockt werden konnten. Somit ging 
dieses richtungsweisende Spiel verloren, was ein herber Rückschlag 
bedeutete, in der noch jungen Saison.
Vorschau
In dieser Woche stehen zwei Spiele an. Zuerst am Donnerstag das 
Pokalspiel beim TSV Herbolzheim, wo man als Außenseiter anreist. 
Will man da bestehen können, um in die 3. Runde einzuziehen, 
bedarf es einer gewaltigen Leistungssteigerung gegenüber dem 
Punktspiel bei der Krummen Ebene II. 
Spiel am Donnerstag, 17.9.2015 in Herbolzheim
Spielbeginn um 19.00 Uhr.
Dann am Sonntag geht es weiter mit dem nächsten Heimspiel, wo 
wir die zweite Mannschaft des TSV Untereisesheim erwarten. Deren 
beginn in die neue Saison war auch nicht erfreulich, denn mit schon 
zwei Niederlagen und noch keinem Sieg beindet man sich im Tabel-
lenkeller wieder. Da man da auf jeden Fall heraus möchte, werden 
die Gäste beim Spiel in Brettach versuchen, ihre Negativserie zu 
beenden. Dies soll heißen, dass unsere I. Mannschaft erneut vor 
keiner leichten Aufgabe stehen wird, und man nur bestehen kann, 
wenn alle an ihre Leistungsgrenze gehen können.
Spiel am Sonntag, 20.9.2015 in Brettach
Spielbeginn um 15.00 Uhr, (eventuell indet auch ein Reservespiel 
statt). 

SGM Jugendfußball
Spielplan im September 2015

Datum Zeit Mann-
schaften

Paarung Platz in

Sa. 19.9. 11.15 Uhr D-Junioren II Türkspor Neckar-
sulm SGM II

Neckarsulm

13.00 Uhr D-Junioren I SG Bad Wimpfen - 
SGM I

Bad Wimpfen

14.30 Uhr C-Junioren SGM - SGM Unter-
griesheim

Brettach

So. 20.9. 10.30 Uhr B-Junioren Neckarsulmer Sport-
union II - SGM

Neckarsulm

Mi.  23.9. 18.00 Uhr E-Junioren II SGM II - TSV Hardt-
hausen

Brettach

18.30 Uhr A-Junioren TSV Ellhofen - SGM Ellhofen

Fr.  25.9. 18.30 Uhr C-Junioren Neckarsulmer Spor-
tUnion II - SGM

Neckarsulm

18.00 Uhr D-Junioren I SGM I - Spvgg Oed-
heim

Hardthausen

Sa. 26.9. 13.00 Uhr D-Junioren II SGM II - SGM Bibe-
rach II

Hardthausen

16.15 Uhr B-Junioren SGM - SGM Neu-
enstadt

Hardthausen

Mi. 30.9. 18.00 Uhr E-Junioren SV Roigheim - SGM 
I

Roigheim

18.00 Uhr E-Junioren FSV Friedrichshaller 
SV III - SGM II

Hagenbach

19.00 Uhr A-Junioren SGM - Türkspor 
Neckarsulm

Brettach

Bibelbücher 2. Könige Kap. 16-18 - Themen: „Bibelle-
sen mit Gewinn: Wie geht das?“ und „Ebed-Melech: 
Furchtlos für Jehovas Diener eintreten“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft mit den Themen: „Für die gute 
Botschaft gründlich Zeugnis ablegen“ und „Im Predigt-
dienst geschickter werden: Wenn wir in Geschäftsvier-
teln vorsprechen“

Sonntag, 20.9.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Ist die Stunde des 

Gerichts für Babylon gekommen?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Loyal zu Jeho-

va und seinem Königreich stehen“ gestützt auf Johan-
nes Kap. 17 Vers 16

Besuchen Sie unsere Infostände in Neuenstadt am Lindenplatz in der 
1. und 3. Wo.; in Neudenau am Bahnhof in der 2. und 4. Wo. oder in 
Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Aktive
SG Krumme Ebene II - SGM Langenbrettach I   2:1
Mit einer unerwarteten Niederlage musste man die Heimreise vom 
Gastspiel bei der Krummen Ebene antreten. Doch geht es nach der 
gezeigten Leistung unserer I. Mannschaft, so kommt man zu der 
Erkenntnis, dass man eben über die gesamten 90 Minuten hinweg 
einfach nicht mit der nötigen Einstellung und Aggressivität zu Werke 
ging. Nach anfänglichem Abtasten mit wenigen durchdachten Spiel-
zügen auf beiden Seiten konnte sich unsere I. Mannschaft fangen. 
Fortan wurde besser kombiniert, was fehlte war der Zug zum geg-
nerischen Tor. Man erspielte sich zwar eine Feldüberlegenheit, hatte 
mehr vom Spiel, doch man vermisste die Durchschlagskraft. Heraus 
sprangen in den ersten 20 Minuten zwei klare Torchancen. Doch wie 
schon zuletzt, keine davon konnte genutzt werden. Von den Gastge-
bern sah man bis dahin auch recht wenig, doch dann hatten auch sie 
die erste Torchance, wo die Latte eine mögliche Führung verhinderte 
und unsere SGM von Glück sprechen konnte, nicht in Rückstand 
geraten zu sein. Obwohl unsere I. Mannschaft nun klar dominierte, 
mehr Ballbesitz und die Kontrolle über das Spiel hatte, verpufften 
viele Angriffe durch Fehlpässe und zu ungenaues Zuspiel. Bedingt 
durch diese Schwäche konnte die Heimelf viele SGM-Angriffe früh-
zeitig unterbinden. Bei unserem Sturm vermisste man auch jeglichen 
Zug zum Tor, viel zu umständlich wurden die Angriffe inszeniert, 
sodass es bis zur Pause keine SGM-Möglichkeiten mehr gab. Das 
0:0 zur Pause entsprach den Leistungen beider Teams, denn keine 
Mannschaft hatte eine Führung verdient. Viel aggressiver und druck-
voller kamen die Gastgeber aus der Kabine. Gleich mit ihrem ersten 
Angriff in der 46. Minute hatte die Krumme Ebene die Chance zur 
Führung, die jedoch von Torwart S. Schobner vereitelt werden konn-
te. Im Gegenzug gleich danach bot sich auch unserer Mannschaft 
erneut eine Chance, selber in Führung zu gehen, doch man zögerte 
zu lange mit dem Abschluss in aussichtsreicher Position. In dem nun 
ausgeglichenen Spiel brachte es die Heimelf nun zu mehr Angriffen 
als noch im ersten Spielabschnitt, wo man noch zu zögerlich agierte. 
Dementsprechend bekam unsere Hintermannschaft nun mehr Arbeit. 
Doch auch die Gastgeber konnten ihre Möglichkeiten nicht nutzen. 
Man präsentierte sich vor dem SGM-Tor zu harmlos. Dann aber, 
fast aus dem nichts trotzdem etwas überraschend die Führung für 
die Krumme Ebene II, als man sich aus SGM-Sicht viel zu einfach 
überrumpeln ließ, nicht energisch genug in die Zweikämpfe ging, und 
konsequent klären konnte. Jetzt bekamen die Gastgeber noch mehr 
Oberwasser, während unsere SGM sich weitere Fehler leistete, und 
zu pomadig spielte. Man konnte die Gastgeber danach nicht mehr 
richtig unter Druck setzen, weil die Vorstöße zu Ideenlos vorgetragen 
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Fußballcamp 2015
Über 50 Junioren/-innen von den F- bis zu den C-Junioren fanden 
sich am Freitag, 11.9.2015 um 16.00 Uhr auf dem Sportplatz in 
Brettach zum Start ins Fußballcamp-Wochenende ein.
Nach Begrüßung und Ausgabe der Trainingsausrüstung standen 
Übungen zur Gewandtheit, Geschicklichkeit und Passspiel auf dem 
Programm. Mit einem Turnier in verschiedenen Varianten fand der 
1. Tag seinen Abschluss. Im Anschluss besiegten unsere SGM-C-
Junioren in einem Trainingsspiel die SGM Ohrnberg/Zweiflingen mit 
11:0 Toren.
Das Programm am Samstag begann um 9.30 Uhr mit Übungen 
zur Ballannahme, Dribbling und Torschuss. Zum Mittagessen hatte 
Sportheimwirt Nino Pizza vorbereitet, die bis zum letzten Stück 
verkonsumiert wurde. Am Nachmittag übten die Kids den wichtigen 
Torabschluss, das Spiel 1 gegen 1 und zum Abschluss 4 gegen 4.
Als Überraschung gingen wir um 16.30 Uhr zum „Spalierstehen“ zur 
Kirche in Brettach. Unser Trainer der C-Junioren Markus Geier hatte 
dort seine kirchliche Trauung - die Überraschung war für beiden 
Seiten gelungen.
Am Sonntag früh hörte man schon die ersten Klagen über Muskelka-
ter. Die waren aber schnell verflogen, nach dem mit dem Training der 
Übungen Gewandtheit, Dribbling, Schnelligkeit, Jonglieren, Ballkont-
rolle und Torschuss begonnen wurde.
Anschließend wurde das Geübte in die Tat umgesetzt und von den 
Trainern für die Smiley-Urkunden bewertet. Nachdem leckeren Mit-
tagessen mit Spagetti-Bolognese und selbst gemachtem Apfelbrei 
von Renate Kraus gab es eine weitere Überraschung.
Jesse Weippert der in der 2. Mannschaft bei der TSG Hoffenheim 
spielt und 2014 mit den A-Junioren deutscher Meister wurde, beant-
wortete die Fragen der Kids und berichtete über seine bisherige Fuß-
ballerkarriere. Gegen 14.00 Uhr trafen die Eltern und Geschwister 
der Teilnehmer auf dem Sportplatz ein. Angesagt war der traditionelle 
Abschluss mit dem Spiel der Kids gegen Eltern und Betreuer. Nach 
einer kurzen Verabschiedung und der Ausgabe der Urkunden und 
Gutscheine der Firma Sport-Lumpp fanden drei tolle Tage bei super 
Fußballwetter ihren Abschluss.
Eine solche Veranstaltung wäre nicht möglich, wenn sich nicht zahlrei-
che „Ehrenamtliche“ zur Verfügung stellen würden. Deshalb der Dank 
an unseren Jugendkoordinator Bernd Weippert mit dem Trainerteam 
Heiko Baier, Heiko Niemann, Frank Hohenschläger, Ralf Gögelein, 
Kevin Müller, Uwe Förch, Robin Hubmann und Melanie Schönbeck. 
Weiterer Dank geht an die Camp-Organisatoren Gerhard Schönbeck 
und Renate Kraus, an die Obst-Spender Fam. Böhringer, Edeka-
Markt Neuenstadt und Heiko Baier, an Sportheimwirt Nino mit seinem 
Team, an den Sport-Shop Lumpp für die Einkaufsgutscheine und an 
den Förderverein des TSV Brettach für die inanzielle Unterstützung.
Der größte Dank geht natürlich an alle Kids, die mit viel Eifer und 
Spaß super mitgemacht haben - wir freuen uns alle auf 2016.

TSV Brettach

Abteilung Turnen

Start nach den Sommerferien. Bald ist es wieder so weit
Die Turnabteilung startet in der zweiten Schulwoche (KW 39, Montag 
21.9.) wieder durch. Einige Änderungen mussten vorgenommen 
werden, wir bitten euch dies in der Übungszeitentabelle zu beachten! 
Wir freuen uns auf die sportliche Zeit mit euch. 

Bis bald eure Übungsleiterinnen.
Übungsstunden der Turnabteilung
Bitte Änderungen Ort und Zeiten beachten. 

Montag Uhrzeit Übungsleiter/-in 

Vorschulturnen Gemeindehalle/
Start: 21.9. 

16.15 - 17.00 Patricia und
Madleine Strobel 

Sport-Spiel-Spaß 3.-5. Klasse 
Gemeindehalle/Start: 28.9. 

17.00 - 18.00 Sina Keinert, Claudia 
Dörr 

Streetdance Just
Dance ab 14 J. Gemeindehalle/
Start: 21.9. 

18.00 - 19.00 Carina Lierheimer 

Jumping Fitness Gemeindehalle/
Start: 21.9. Voranmeldung! 

19.00 - 20.00 Carina Lierheimer 

Dienstag
Fit und gesund Gemeindehalle/
Start: 22.9. 

19.30 - 20.30 Claudia Wendt-Bösch 

Steppaerobic, BBP ab 18 J. 
Gemeindehalle/Start: 22.9. 

20.30 - 21.30 Silke Schieferdecker 

Lauftreff
Treffpunkt Sportplatz Brettach 

19.00 Uhr Susanne Schumacher 

Mittwoch
Sport-Spiel-Spaß 1.+ 2. Klasse 
Gemeindehalle/ Start: 30.9. 

16.15 - 17.15 Sina Keinert,
Claudia Dörr 

KiTu ab 4 Jahren Schulsporthalle/ 
Start: 23.9. 

17.00 - 18.00 Nadine Lierheimer, 
Isabel Fromm

Donnerstag
Streetdance ab 2.-4. Klasse 
Schulsporthalle/Start: 24.9. 

17.30 - 18.30 Elena Seebach, 
Vanessa Böttcher

Streetdance ab 10 J 
Schulsporthalle/Start: 24.9. 

18.30 - 19.30 Elena Seebach, 
Vanessa Böttcher

Zumba-Fitness ab 18 J. Schul-
sporthalle/Start: 24.9. 

19.30 - 20.30 Christine Thier 

Jumping-Fitness  Gemeindehalle/ 
Start: 17.9. Voranmeldung! 

18.30 - 19.30 Carina Lierheimer 

Männerturnen Gemeindehalle 19.30 - 20.30 Michael Potocean 

Jumping-Fitness  Gemeindehalle/
Start: 17.9. Voranmeldung! 

20.30 - 21.30 Carina Lierheimer 

Für Neuzugänge ist ein Reinschnuppern in allen Gruppen kostenlos 
bis zu 3-mal möglich, ehe man sich für eine Mitgliedschaft beim TSV 
Brettach entscheidet. Außer Jumping Fitness. Siehe auch Infos dazu 
auf der Hompage des TSV Brettach. Sollten Sie noch Fragen haben 
oder Infos benötigen, können Sie jederzeit gerne die Übungsleite-
rinnen vor Beginn/Ende der Turnstunde ansprechen, oder einfach 
eine E-Mail an die Turnabteilung mit Ihrem Anliegen senden. E-Mail: 
tsvbrettach-turnabteilung@t-online.de.
Aktuelle Infos werden auch über unsere Hompage des TSV Brettach 
www.tsv-brettach.net veröffentlicht.

Abteilung Fußball
1. Mannschaft
TSV Langenbeutingen - FC Biegelkicker Erdmannhausen
Von Beginn an übte der TSV Druck nach vorne aus und nahm das 
Spiel in die Hand. Schon in der vierten Minute erzielte Michaela Jung, 
nach Zuspiel von Michelle Klimmer, das 1:0. Nach einer schönen 
Kombination durch Jessica Patzwall, Larissa Skrotzki und Michelle 
Klimmer konnte man die Führung in der 15. Minute ausbauen. 
Danach verflachte das Spiel ein wenig, aber erspielte sich weitere 
gute Tormöglichkeiten, die nicht genutzt wurden. Nach der Halbzeit 
kam es dann zum Torrausch und so war es in der 58. Minute Patricia 
Lopez, nach Pass von Michelle Klimmer, die zum zwischenzeitlichen 
3:0 einschob. In der 60. und 68. Minute schoss Michelle Klimmer die 
Tore zum 4:0 und 5:0. Zwei Minuten später erzielte Laura Susset 
mit einem Schuss aus 20 Metern das 6:0. Den Schlusspunkt setzte 
wiederum Michelle Klimmer nach einem erneuten sehenswerten 
Spielzug. Das Endergebnis hieß 7:0, das hochverdient war.
Am kommenden Sonntag, 20.9.2015 ist der TSV Langenbeutingen 
zu Gast beim SV Sülzbach. Anpiff zum Derby ist um 11.00 Uhr.
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EDV-Seminar „Internet für Anwender“
Termin: Freitag, 30. Oktober 2015
Beginn/Ende: 9.30 - 17.00 Uhr
Ort: Abstatt
Gebühr: 62,00 Euro Mitglieder der LandFrauen / 72,00 Euro Nicht-
mitglieder
Teilnehmerzahl: 12 Teilnehmer
Anmeldeschluss: 15.10.2015
EDV-Seminar „Internet für Einsteiger“
Termin: Donnerstag, 5. November 2015
Beginn/Ende: 9.30 - 17.00 Uhr
Ort: Hardthausen-Kochersteinsfeld
Gebühr: 52,00 Euro Mitglieder der LandFrauen/62,00 Euro Nichtmit-
glieder
Teilnehmerzahl: 12 Teilnehmer
Anmeldeschluss: 26.10.2015
Weitere Veranstaltungsangebote inden Sie auf unserer Webseite 
unter: http://www.landfrauenverband-heilbronn.de

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles: Brettacher Markt
Am 26. und 27. September ist wieder Brettacher Markt.
Auch in diesem Jahr brauchen wir zum Gelingen eure Unterstützung.
Benötigt werden Kuchenspenden und Helfer an unserem Marktstand.
Bitte meldet euch im Training oder direkt bei Georg, Tel.  07139/2914 
oder Gisela, Tel.  07139/3686
Training
Montag 
20.00 - 21.30 Uhr für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
18.30 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Kindergruppe in der Bewegungshalle
19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene und Jugendgruppe in der Bewe-

gungshalle
ab 20.30 Uhr  offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

Liebe Mitglieder und andere Hilfesuchende,
Ihre VdK-Sprechstunde vor Ort in Neckarsulm
Der VdK-Kreisverband bietet Ihnen mit seinen ehrenamtlichen Mitar-
beitern eine Hilfestellung und Lotsenfunktion in allen sozialen Ange-
legenheiten an. Die nächste Sprechstunde indet am 23. September  
in der  Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr  im  Rathaus Neckarsulm, Haus 
B, 2. Stock, Zimmer 4 statt.
Blindengeld für Mehrfachbehinderte
Auch blinde Menschen, die mehrfachbehindert sind, können Blin-
dengeld erhalten. Dies entschied kürzlich das Bundessozialgericht 
(BSG). Es gab einem Zehnjährigen recht, der schwer hirngeschädigt 
ist und die Voraussetzungen für den Blindengeldbezug erfüllt. Die 
rund 360 Euro monatlich sind für Therapien vorgesehen. Bayern, wo 
der Junge zu Hause ist, hatte dessen Antrag auf Blindengeld abge-
lehnt, weil das Sehvermögen des Buben nicht stärker beeinträchtigt 
sei als die übrigen Sinne des Mehrfachbehinderten. Diese Entschei-
dung der bayrischen Behörden beruhte auf der bisherigen Recht-
sprechung. Doch ihre bisherige Position gaben die BSG-Richter nun 
auf. Denn es gebe keine Rechtfertigung, das Blindengeld zu zahlen, 
wenn jemand blind sei und es nicht zu gewähren, wenn auch andere 
Sinnesorgane betroffen seien. Dies sei eine nicht zu rechtfertigende 
Ungleichbehandlung, so das BSG unter Az: B 9 BL 1/14 R.
Bei sozialrechtlichen Streitfällen gewährt der VdK seinen Mitgliedern 
Rechtsschutz.

Es spielten: Röhrich J., Patzwall J. (57. Min Grünagel J.), Saager 
Linda, Susset L., Friedl N. (66. Min. Zimmer S.), Saager Lena, Pfleger 
L. (45. Min. Lopez P.), Volpp S., Skrotzki L., Jung M., Klimmer M.
2. Mannschaft
SGM SV Westernhausen/Krautheim II - 
TSV Langenbeutingen II  0:1
Am vergangenen Samstag spielte der TSV II auswärts in Wes-
ternhausen. Der TSV II fand keinen guten Einstieg in das erste 
Rundenspiel der Saison 2015/16 und musste sich mit einer hohen 
Anzahl an Fehlpässen und der stark körperbetonten Spielweise der 
Gegner auseinandersetzen. Somit trennten sie sich zur Halbzeit mit 
einem 0:0. Nach dem Seitenwechsel konnte sich der TSV jedoch mit 
einem Tor in der 66. Minute durch Mona Haspel belohnen. Im Verlauf 
des Spiels konnten sich beide Mannschaften keine nennenswerten 
Torchancen mehr erspielen, weshalb die Partie mit einem Spielstand 
von 0:1 endete.
Am Samstag, 19.9.2015, empfängt der TSV II die SGM TSV Pfedel-
bach/ASV Scheppach um 17.30 Uhr bei sich zu Hause.
TSV II: J. Pfeiffer, M. Röhrich, S. Kollmar, C. Poszlovszki, J. Haspel, 
M. Haspel, J. Lohmann, F. Rex, S. Schumacher, J. Lohmann, S. 
Kummer, L. Zimmer, I. Hanselmann.

Abteilung Volleyball
Mitspieler(innen) gesucht - Offenes Training der  Freizeitvolley-
baller freitags 20.15 Uhr in der  Talhalle
Hallo zusammen,
wir - die Freizeit-Volleyballer des TSV Langenbeutingen - laden jeden 
Freitag ab dem 18.9.2015 um 20.15 Uhr in die Talhalle Langenbeu-
tingen zum offenen Training ein.
Wir stellen unser Training etwas um und werden in Zukunft im Frei-
tagstraining sehr stark auf ein spielerisches Training setzen.
Egal ob du ehemaliger Volleyballer, Neueinsteiger,  Quereinsteiger, 
im Sommerurlaub am Strand Lust auf Volleyball bekommen, oder 
dich einfach sportlich betätigen willst, wir freuen uns über alle  moti-
vierten Mitspieler(innen) ab ca. 16 Jahren.
Wir sind eine junge, gemischte Truppe zwischen 17 und 37 Jahren,  
haben letztes Jahr den Aufstieg in die C-Klasse der Freizeitrunde  
geschafft und würden uns über ein paar feste neue Mitspieler(innen)  
sehr freuen.
Wer sich volleyball-technisch und körperlich verbessern will, kann  
(zusätzlich) gerne unser Dienstagstraining um 19.00 Uhr besuchen.
Eure Freizeitvolleyballer und Volleyballerinnen des TSV Langenbeu-
tingen

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

EDV-Seminar „Anwenderworkshop Serienbriefe erstellen und 
Briefe mit Exceltabellen verknüpfen“
Termin: Samstag, 10. Oktober 2015
Beginn/Ende: 9.30 - 17.00 Uhr
Ort: Abstatt-Happenbach
Gebühr: 60,00 Euro Mitglieder der LandFrauen/70,00 Euro Nichtmit-
glieder
Teilnehmerzahl: 12 Teilnehmer
EDV-Seminar „Word Anwenderworkshop Flyer erstellen mit 
Word 2010“
Termin: Samstag, 17. Oktober 2015
Beginn/Ende: 9.30 - 17.00 Uhr
Ort: Abstatt-Happenbach
Gebühr: 60,00 Euro Mitglieder der LandFrauen/70,00 Euro Nichtmit-
glieder
Teilnehmerzahl: 12 Teilnehmer
Anmeldeschluss: 1.10.2015
EDV-Seminar „Digitale Bildbearbeitung“
Termin: Donnerstag, 22. Oktober 2015
Beginn/Ende: 9.30 - 17.00 Uhr
Ort: Bad Wimpfen-Hohenstadt
Gebühr: 50,00 Euro Mitglieder der LandFrauen/60,00 Euro Nichtmit-
glieder
Teilnehmerzahl: 12 Teilnehmer
Anmeldeschluss: 8.10.2015
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Die Sozialrechtsschutz gGmbH vor Ort in Heilbronn, Frankfurter Str. 
15, hilft Ihnen. Vereinbaren Sie unter folgender Adresse einen Termin, 
Telefon 07131/-85435.
Peter Schumacher, Vorsitzender

 
Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Chorsingen sorgt für gute Stimmung
Wenn Sie gerne singen und den Mittwochabend in netter Gemein-
schaft verbringen wollen, dann kommen Sie doch zu einem unserer 
Chöre. Wir freuen uns auf Ihre Stimme.
Unsere Probestunden:
Liederkranz: Mittwoch, 18.30 - 19.30 Uhr
Leitung Simone Grasberger
Unser Liedgut besteht aus traditionellen Volksliedern, populären 
weltlichen und kirchlichen Stücken und auch Schlagern in deutscher 
Sprache. Regelmäßige Auftritte haben wir bei der Jahresfeier und 
beim Kelterfest sowie bei Konzerten befreundeter Vereine. Gele-
gentlich wirken wir im Gottesdienst mit. Auf Wunsch singen wir auch 
bei Jubiläen, runden Geburtstagen und Beerdigungen. Auch die 
Geselligkeit kommt bei uns nicht zu kurz. Kontakt: Liesel Frey, Tel. 
07946/1288
Grenzenlos: Mittwoch, 19.45 - 21.15 Uhr
Leitung Sonja Wagenblast-Türmer
Unser Repertoire stammt überwiegend aus dem Bereich Popmusik, 
umfasst aber auch Musicals, Rock, Schlager und moderne Kirchen-
lieder.
Einmal im Jahr geben wir ein Konzert, dieses Jahr am 14.11. mit dem 
Titel „Pop Meets Rock“.
Weitere Auftritte haben wir beispielsweise bei der Jahresfeier unseres 
Vereins, beim Dorffest und im nächsten Jahr bei der Landesgarten-
schau in Öhringen. Gerne singen wir auch bei Hochzeiten, Geburts-
tagsfeiern und ähnlichen Veranstaltungen. Kontakt: Esther Rüdinger, 
Tel. 07946/6260

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Musikantenkelter
Zünftige Blasmusik und herzhaftes Essen erwarten Sie am 20. 
September von 11.00 bis 18.00 Uhr bei der Musikantenkelter in den 
Langenbeutinger Weinbergen. Zu Ihrer Unterhaltung haben wir ver-
schiedene Kapellen eingeladen, die Sie mit traditioneller böhmisch-
mährischer Blasmusik unterhalten werden.  Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. Der Musikverein Langenbeutingen freut sich auf 
Ihren Besuch.
Bericht zur Stalleinweihung Lindenhof
Am vergangenen Sonntag wurde der neue Viehstall der Familie 
Kubach im Lindenhof in Langenbeutingen bei einem Tag der offenen 
Tür eingeweiht. Interessenten aus nah und fern konnten sich dabei 
über die neuesten technischen Errungenschaften bei der Haltung von 
Kühen informieren und den neuen Stall besichtigen. Der Musikverein 
Langenbeutingen übernahm dabei die Bewirtung der vielen Gäste. 
Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei der Familie Kubach für 
das Vertrauen, die Übertragung dieser Aufgabe und die Unterstüt-
zung bedanken. Ein weiterer Dank geht an die fleißigen Helfer und 
Kuchenbäcker, die uns bei der Bewirtung tatkräftig unterstützt haben.

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Nachlese Stadtbesichtigung Schwäbisch Hall am  21.8.2015
Liebe Wanderfreunde
Eine  mehr als interessante Stadtführung in Schwäbisch Hall konnte 
Joachim Pilster für uns organisieren. 19 Teilnehmer und Teilneh-
merinnen folgten der Einladung. In Fahrgemeinschaften ging es 

um 12.30 Uhr von Neuenstadt  Richtung Schwäbisch Hall. Dort 
wurden wir von einer sehr netten und  kompetenten Stadtführerin 
erwartet. Schwäbisch Hall (1802-1934 ofiziell nur Hall - wie bis heute 
umgangssprachlich) ist eine Stadt im fränkisch geprägten Nordos-
ten Baden-Württemberg, etwa 37 km östlich von Heilbronn und 60 
km nordöstlich von Stuttgart. Sie ist Kreissitz und größte Stadt  des 
Landkreises Schwäbisch Hall und bildet ein Mittelzentrum. Sie liegt 
an einer Salzquelle und wurde durch die  Salzsieder geprägt. Nach 
der zweistündigen Stadtführung ging es wieder  Richtung Neuenstadt 
wo die Einkehr in Brettach geplant war.
Wir danken Joachim Pilster für diese interessante Organisation der 
Stadtführung in Schwäbisch Hall.
Wandern fördert die Gesundheit und macht Spaß, tritt ein in den 
Schwäbischen Albverein.
GeWa
Einladung zur Wanderung am 22.9.2015 bei Bad Wimpfen
Liebe Wanderfreunde,
herzliche Einladung zu einer Halbtageswanderung bei  Bad 
Wimpfen mit Wanderführer Traude und Rudi Bauer
Wir treffen uns am Dienstag, 22. September um 13.30 Uhr am Aldi-
Parkplatz in Neuenstadt und bilden Fahrgemeinschaften. Start der 
Wanderung  in Bad Wimpfen ist am Busbahnhof um 14.00 Uhr. 
Für die Mitwanderer, die direkt nach Bad Wimpfen fahren: gleich 
nach der Neckarbrücke an der ersten  Ampel rechts unter die Bahn-
unterführung den Berg hinauffahren. Dann an der 2. Ampel nach links 
in die Neue Biberacher Straße einbiegen und gleich wieder  rechts in 
den Parkplatz Busbahnhof.
Bitte gutes Schuhwerk und etwas zu Trinken mitnehmen.
Der Abschluss ist in Bad Wimpfen im Lokal Lukullos am Blauen Turm 
geplant. Bei schönem Wetter hätten wir hier auf der Terrasse eine  
herrliche Aussicht auf das Neckartal. 
Wir freuen uns auf viele Mitwanderer und grüßen bis dahin herzlich 
aus Gochsen Traude und Rudi (bei Fragen Tel. 07139/7334)
Herzliche Einladung zur Wanderplanbesprechung am Donners-
tag, 24.9.2015, 19.00 Uhr Sportheim Neuenstadt.
Achtung der Stammtisch am 25.9. ab 15.00 Uhr bei Café Denzer 
in Neuenstadt,
GeWa

Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Neuenstadt

Warmwassergymnastik Rheuma-Liga
Oedheim Hallenbad
Ab 17. September 2015 beginnt wieder die Warmwassergymnastik 
zu den üblichen Zeiten.
Es sind noch einige Plätze frei.
Auskunft Tel.-Nr. 07136/20107

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

TTC Gochsen

Nachdem das Training schon vor 3 Wochen begonnen hat, fängt die 
Vorrunde 2015/2016 wieder an.
Das erste Spiel hat bereits am Freitag, 11.9.2015 stattgefunden:
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Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit mit den Feuerwehren, 
DRK, DLRG, THW, den Vereinen, Bauhöfen, Gemeinde- und Stadt-
leitungen.
Ein großes Dankeschön geht auch an:
 - die Firmen, die uns unterstützten
 - die Arbeitgeber, die ihre Mitarbeiter, die im Einsatz waren, ent-

behrten
 - die Bevölkerung, die die Helfer mit Kuchen, Kaffee, Getränke 

versorgten
 - die Anwohner, die Platzeinschränkungen durch Einsatzfahrzeuge 

hatten
 - die Angehörigen und Familien, die den Kräften den Rücken stärk-

ten und diese über die Einsatzzeit entbehrten!
Wurde Ihr Interesse an der Arbeit des Technischen Hilfswerks Wid-
dern geweckt? Dann laden wir Sie herzlich ein, sich mittwochs bei 
einem unserer Ausbildungsdienste unverbindlich über den Dienst im 
THW Widdern zu informieren. Da wir in Kürze eine neue Grundaus-
bildung beginnen, ist der Zeitpunkt ideal.
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder www.
thwwiddern.de

Verein zur Förderung der
Waldorfpädagogik e.V.

Der Waldorfkindergarten in Bittelbronn sucht zum 1.10.2015 eine 
staatl. anerkannte Erzieherin als Integrationshilfe.
Arbeitszeit: Montag - Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr auf Minijobsba-
sis.
Eine waldorfpädagogische Ausbildung ist nicht erforderlich. Nähere 
Informationen erhalten Sie im Kindergarten. Tel. 06298/4579

Lichtblick-TAK Heilbronn
Wer kann sich an unsere Einrichtung wenden?
Zum einen die betroffenen Familien, die einen nahen Elternteil oder 
Geschwister durch Tod verloren haben. Angebote: Gruppen für 
betroffene Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, Einzelge-
spräche.
Beratungsgespräche für soziale Berufe: Erzieher, Sozialpädagogen, 
Lehrer, im Krankenhaus Tätige. Besuche von Schüler- und auch 
Konirmandengruppen im Rahmen des Schulstoffes oder aus aktu-
ellem Anlass.
Gruppentreffen Kinder
Wenn der Vater gestorben ist
Immer nachmittags indet regelmäßig eine Vätergruppe für Kinder im 
Alter von ca. 8 bis 13 Jahren statt, der Wochentag wird noch festge-
legt. Die Gruppe trifft sich 14-täglich, außer in den Ferien.
Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, damit das notwendige Vorge-
spräch mit dem Erziehungsberechtigten und auch mit dem betrof-
fenen Kind stattinden kann. Der Verlust kann auch längere Zeit 
zurückliegen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Gruppentreffen Kinder
Wenn die Mama gestorben ist
Es besteht die Möglichkeit, freitagnachmittags in die Gruppe zu kom-
men. Sie trifft sich 14-täglich, außer in den Ferien. Gerne dürfen Sie 
Kontakt mit uns aufnehmen, um weitere Infos zu bekommen! Kinder 
von ca. 8 bis 13 Jahren können in die Gruppe kommen. Genaueres 
erfahren Sie beim Einzelgespräch. Die Teilnahme ist kostenlos. Der 
Verlust kann auch schon längere Zeit zurückliegen.
Gruppentreffen Jugendliche und junge Erwachsene 
Elterntrauer
Angesprochen sind Betroffene zwischen ca. 16 und 25 Jahren, deren 
Vater oder Mutter gestorben ist. Der Verlust kann auch schon längere 
Zeit zurückliegen.
Das erste Treffen indet ab Januar 2016 vierzehntäglich immer sams-
tags statt. Bitte nimm zuvor mit uns Kontakt auf, damit du weitere 
Infos bekommst. Die Teilnahme ist kostenlos.
Informationen für Betroffene
Am Montag, 28. September indet um 17.00 Uhr in der Allee 29, 
74074 Heilbronn eine Info für betroffene Familien statt. Zu diesem 
Treffen sind die Erziehungsberechtigten eingeladen.
Ehrenamtliche Mitarbeiter für das TAK-Trauertelefon
Es ist geplant, im Lichtblick-TAK ein Trauertelefon am Abend einzu-
richten.

NSU Neckarsulm 4 - Damen 3  6:8
In einem über 3 Stunden dauernden Kampf konnten unsere Damen 3 
mit 4 Sätzen Vorsprung einen ersten Auswärtssieg einfahren.
Es spielten: Hannelore Wilder, Doris Prinz, Susanne Eil-Schmitz und 
Franziska Grosch.
Vorschau 19./20.9.2015
19.9.2015
18.00 Uhr TGV Eintracht Abstatt - Damen 1
20.9.2015
  9.00 Uhr VfL Obereisesheim - Herren 2
10.00 Uhr TGV Eintracht Abstatt 3 - Herren 4
10.00 Uhr TGV Eintracht Abstatt 1 - Herren 1
Dieses Spiel wird wahrscheinlich auf Donnerstag, 24.9.2015 verlegt.
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg.

Naturschutzbund Deutschland
OG Unteres Kochertal e.V.

Vorankündigung: NABU-Stand auf dem Brettacher Markt
Arbeitsreiche Sommerwochen gehen für uns zu Ende, in denen wir 
z. B. mit dem Mähen und Heuen unserer Streuobstwiesen oder mit 
Pflegearbeiten an unserem Unken-Biotop in Cleversulzbach beschäf-
tigt waren. Und schon hat die diesjährige Apfelernte begonnen.
Auf unseren Stand auf dem Brettacher Markt am 26.9./27.9.2015 
machen wir aufmerksam. Dort können Sie unseren frisch gepressten 
Apfelsaft verkosten oder auch mal einen Apfelsekt genießen.
Nutzen Sie die Möglichkeit zum Gespräch mit unseren Aktiven. Wir 
freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen zu unserem Stand.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern, Tel. 06298/95040, 
Fax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mi., 23.9.2015, 19.00 Uhr; Bergungsgruppen, Elektroversorgungs-
gruppe,  Zugtrupp: Basisausbildung II
Fr., 25.9.2015, 19.00 Uhr: Jugend
1,45 Milliarden Liter Wasser
Nach 13 Tagen Einsatz an der Jagst konnte der Leitung und Koordi-
nierungsstab des THW OV Widdern am 8.9.2015 um 17.00 Uhr den 
Einsatzbetrieb einstellen, da es der Jagst zunehmend besser geht 
und die Werte erheblich gesunken sind.
Zu verdanken ist das den gemeinsamen Anstrengungen von Tech-
nischem Hilfswerk, Feuerwehr, DRK und DLRG. Rund 45 THW-
Ortsverbände aus ganz Baden-Württemberg waren mit bis zu 300 
Helferinnen und Helfern an der Jagst ununterbrochen im Einsatz.
Pro Minute wurden rund 90.000 Liter von den Großpumpen zur 
Sauerstoffanreicherung abgepumpt und in die Jagst rückgeführt. Seit 
Beginn der Maßnahmen am 26.8.2015 wurden allein vom THW 1,45 
Milliarden Liter verunreinigtes Wasser umgepumpt! Dies entspricht 
650 Badewannen mit einem Inhalt von 140 Litern Wasser, die in einer 
Minute befüllt werden könnten. Zu Spitzenzeiten lag die Pumpleis-
tung bei über 200.000 Liter pro Minute.
Ziel dieser Maßnahme war es, den Sauerstoffgehalt im Wasser zu 
erhöhen um Fische, Muscheln und Kleinstlebewesen das Überleben 
zu sichern.
Die erfolgreiche Zusammenarbeit von THW und Feuerwehren im 
Auftrag des Landratsamtes Heilbronn zeigte Wirkung. Die Ammoni-
umnitratwerte sind gesunken und die eingesetzten Pumpen und Ver-
sorgungseinheiten konnten reduziert werden. Auch der Rückbau der 
Dämme, die zum Schutz der Biotope an der Jagst aufgebaut wurden, 
hat bereits begonnen und ist teilweise schon abgeschlossen. Die 
Nacharbeiten werden jedoch noch einige Tage in Anspruch nehmen.
„Keine Schuld ist dringlicher, als die, Dank zu sagen!“ Was der 
römische Philosoph Cicero vor über 2000 Jahren erkannte, gilt auch 
heute noch! Hunderte Helfer von THW, Feuerwehren, Deutschem 
Roten Kreuz, DLRG, Vereinen und Freiwilligen arbeiteten Hand in 
Hand zusammen, um gemeinschaftlich die Gefährdung für die Tier-
welt einzudämmen.
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Dazu indet am Freitag, 2. Oktober, 17.00 Uhr im Lichtblick-TAK, Allee 
29 in Heilbronn - ein Informationsabend statt.
2016 werden die ehrenamtlichen Mitarbeiter durch eine qualiizierte 
Schulung auf die anspruchsvolle Aufgabe vorbereitet.
Seit neun Jahren werden Familien begleitet, die einen Angehörigen 
durch Tod verloren haben. Den Bedürfnissen der Familien entspre-
chend möchte Lichtblick-TAK das Angebot erweitern. Ziel ist, Trau-
ernde am Telefon zu unterstützen und Beistand zu geben.
Wenn Sie sich vorstellen können, einmal im Monat einen Abend-
dienst zu übernehmen, sind Sie herzlich willkommen.
Lichtblick-TAK Heilbronn, Allee 29, 74072 Heilbronn, Tel. 
0700/11224477 info@lichtblick-tak.de, www.lichtblick-tak.de.

Botanischer Obstgarten Heilbronn
Samstag, 19. September 2015, 16 Uhr
Zauber der Mistel - zur Biologie und Mythologie der Laubholz-
mistel. Der schwäbische Heimatbund und Wolf-Dieter Riexinger 
zu Gast im Obstgarten
Bildervortrag:
Wolf-Dieter Riexinger, Schwäbischer Heimatbund Heilbronn.
Treffpunkt: Obstlagerhalle
Um eine Spende wird gebeten.
Weitere Veranstaltungen für das Jahr 2015 sowie die Anfahrtsskizze 
gibt es unter www.botanischer-obstgarten.de.

Deutscher Diabetikerbund LV Baden-Württemberg 
e.V./BV Hohenlohekreis
Ankündigung Diabetikertreffs Öhringen/Pfedelbach/Bretzfeld/ 
Neuenstein/Künzelsau
3. Abnehm-/Ernährungskurs für alle Übergewichtigen ab Sep-
tember 2015
Wir setzen unsere erfolgreiche Präventionsarbeit fort und starten im 
Herbst zwei neue 12-Wochenkurse
in Künzelsau, Krankenhaus, am Dienstag, 29. Sept., 19.30 Uhr,
in Öhringen, Krankenhaus, am Freitag, 2. Okt., 19.30 Uhr.
Zur Vorbereitung kostenlose Informationsabende jeweils um 
19.30 Uhr
Krankenhaus Öhringen, Freitag, 25. Sept. 2015, 
Krankenhaus Künzelsau, Montag, 21. Sept. 2015,
wpm-Ernährungstreff, Montag, 28. Sept. 2015 in Pfedelbach-
Untersteinbach.
Wir laden dazu alle übergewichtigen Menschen ein, die ihre Ernäh-
rung umstellen wollen.
In den zwei ersten Abnehmkursen nahmen viele in den 12 Wochen 
bis zu 13 kg Fett ab, senkten Blutdruck, Cholesterin, Langzeitblutzu-
cker, reduzierten den Insulinbedarf und stabilisierten den Blutzucker-
spiegel.
Info/Anmeldung bei Rolf Kadau, Tel. 07949/3479928 oder 
info@ernaehrungstreff.eu.

Sonstige Bekanntmachungen

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V.
Die Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V. lädt zum nächsten 
Gesprächsforum am Donnerstag, 24. September 2015, ab 19.30 Uhr 
im Gasthaus zur Post in Lampoldshausen ein. 
Thema: aktuelle Entwicklungen und nächste Vereinsaktivitäten
Wolfram v. Specht, Schriftführer

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 28.9.2015, 18.00 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: Einführung in die Themen der Kunstgeschichtsvorträge des 
Wintersemesters, gleichzeitig eine Ausstellungsvorschau der großen 
Museen

Jugendwerk AWO Württemberg e.V.
Ab auf die Piste - Winterfreizeitenprogramm 2015/16 für Kinder 
und Jugendliche
Das aktuelle Programmheft kann kostenlos auf 
www.jugendwerk24.de oder unter 0711/945729111 bestellt werden.
Auf der Homepage gibt es zu allen Themen ausführliche Informati-
onen und die Möglichkeit zur Anmeldung. Für inanziell schwächer 
gestellte Haushalte gibt es diverse Zuschussmöglichkeiten. Weitere 
Auskünfte hierzu erteilt die Geschäftsstelle des Jugendwerks gerne.

Landratsamt Heilbronn
Sprachhelfer für Kinderärzte gesucht 
Viele Flüchtlingskinder haben auf der Flucht Verletzungen oder 
Erkrankungen erlitten, die nicht oder nur notdürftig behandelt werden 
konnten. Sie leiden unter verschleppten Infekten, Wundinfektionen, 
schlecht zusammengewachsenen Knochenbrüchen, unbehandelten 
Ohrentzündungen und anderen Erkrankungen.
Wenn die Familien unangemeldet in eine Arztpraxis kommen, schei-
tert die Verständigung oft an fehlenden Sprachkenntnissen. Seit 
Anfang dieses Jahres fahren Kinderärzte regelmäßig an ihrem freien 
Nachmittag zu unentgeltlichen Erstuntersuchungen in die Flüchtlings-
unterkünfte des Landkreises und der Stadt Heilbronn. Die Einsätze 
im Landkreis werden vom Gesundheitsamt und den Sozialarbeitern 
des Landratsamts koordiniert.
Ohne Sprachhelfer, die bei den Arztbesuchen übersetzen, ist es 
jedoch nicht möglich, etwas über Vorerkrankungen oder den Impf-
schutz der Kinder zu erfahren. Deshalb sind Sprachhelfer willkom-
men, die gut Deutsch und Syrisch, Arabisch oder andere Sprachen 
der Flüchtlinge beherrschen.
Weitere Informationen gibt es beim Landratsamt unter Telefon 
07131/994-615.
Verkehrssicherheit bei der Straßenüberquerung 
Eine Bitte besonders an die Eltern, deren Kinder jetzt eingeschult 
werden: Weisen Sie Ihre Kinder darauf hin, beim Überqueren von 
Straßen Ampeln, Zebrastreifen oder sonstige sogenannte Querungs-
hilfen zu nutzen. Allerdings sollten Kinder ebenso wie Erwachsene 
auch an Zebrasteifen auf Fahrzeuge achten und nicht spontan, son-
dern am besten erst nach Blickkontakt mit den Autofahrern die Straße 
betreten oder aber mit der Hand ein deutliches Zeichen geben, dass 
sie die Straße überqueren wollen.
Oft sind Fußgänger verunsichert, wenn sie an Fußgängerampeln die 
Straße überqueren und die Ampel auf Rot schaltet, bevor die andere 
Straßenseite erreicht ist. In solchen Situationen soll der Weg zügig 
fortgesetzt werden, denn zur Sicherheit sind an allen Ampeln ausrei-
chende Zeitspannen eingerechnet. Selbst Fußgänger, die gerade die 
Straße betreten haben, können nach dem Umschalten auf Rot mit 
normaler Gehgeschwindigkeit ohne Gefahr die andere Straßenseite 
erreichen.

Agentur für Arbeit Heilbronn
Kein Stress mit Job und Kind
Infoveranstaltung am 24. September in der Agentur für Arbeit 
Heilbronn
Der berufliche Wiedereinstieg ist geglückt, jetzt gilt es den Spagat 
zwischen Job und Familienpflichten zu meistern - trotz und mit den 
täglichen Herausforderungen.
Der Workshop am Donnerstag, 24. September von 9.30 bis 11.30 
Uhr in der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50 hilft Famili-
en, gelassener mit den vielfältigen Anforderungen und unterschiedli-
chen Bedürfnissen im Familienalltag umzugehen.
Die Teilnehmer lernen Strategien kennen, die ihre Erziehungsarbeit 
unterstützen und ihnen helfen, Beruf und Familie gut zu vereinbaren.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Interessierte können sich per E-Mail unter 
Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.
Fachkraft mit Kind 4.0 ist eine Initiative des Fachkräftebündnisses 
Heilbronn-Franken. Junge Familien sollen durch frühzeitige Infor-
mationen die für sie passenden Möglichkeiten zur Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf kennenlernen. Weitere Veranstaltungen sind 
geplant.
Beschäftigungschancen für Ungelernte
Beschäftigte und Migranten 
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Eine Initiative für Arbeitnehmer und Arbeitgeber im Bereich 
Elektrotechnik 
Schon heute wird es für viele Firmen in bestimmten Wirtschaftsberei-
chen immer schwieriger, qualiizierte Fachkräfte zu inden. Vakante 
Stellen sind mitunter viele Monate unbesetzt.
Eine Situation der die Heilbronner Firma FLUX GmbH, zusammen 
mit der Agentur für Arbeit Heilbronn und der TÜV Rheinland Akade-
mie etwas entgegensetzen möchten.
Gemeinsam haben sie ein Qualiizierungsprogramm entwickelt, das 
künftig Ungelernten, Migranten und auch Beschäftigten eine Brücke 
zur qualiizierten Fachkraft als Industrieelektriker bauen soll. Damit 
soll den Betrieben mehr qualiiziertes Personal zur Verfügung stehen.
Zielgruppe für die Qualiizierungsmaßnahme sind Bewerberinnen 
und Bewerber ohne Berufsabschluss, unabhängig davon, ob diese 
aktuell beschäftigt sind oder gerade Arbeit suchen. Neben der Qua-
liizierung ist eine Sprachförderung möglich (Einstiegs-Sprachniveau 
B1).
Informationen zur Förderung erhalten Arbeitnehmer und Arbeitgeber 
per E-Mail: Heilbronn.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de.

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf Fußgänger,  
Radfahrer und besonders auf Kinder

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst

Respektiere bitte die Stille auf dem 
Friedhof
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Fachbetrieb nach § 19 I WHG

Sie haben eine Heizöltankanlage?
Wir beraten Sie gerne!

Sie haben eine Heizöltankanlage?
Wir beraten Sie gerne!

Tankreinigung

Tankdemontage und Stilllegungen

Einbau von Kunststoff-Innenhüllen

Neutankanlagen

Beseitigung von TÜV-Mängeln

Umrüstung Heizöltank in
Regenwassertank

Suche

Photovolta ik- Anlage
m it  I nbet r iebnahm e im  Jahr 2012 oder früher, auch
teilfunkt ionierende oder defekte Anlagen zum  Kauf.
Anlage kann auf Dach verbleiben oder dem ont iert  werden.

Telefon 0 1 7 1 / 2 4 6 5 6 2 7 , E- Mail: info@jkw - energy.de

In Lampoldshausen ab sofort zu vermieten

2½-Zimmer-Wohnung
mit EBK Miete 240,-- € + NK + Kaution

Telefon 07941 8560

Vereinsgaststätte zu verpachten 
Der Fischereiverein Heilbronn e.V. verpach-
tet sein Fischerheim auf der Seeanlage in 
Neuenstadt-Stein. 
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte 
schriftlich über info@fv-heilbronn.de

IMMOBILIEN

Frei stehendes
Einfamilienhaus

in Langenbrettach 
zur Zwangsversteigerung - KW 39

Bei Rückfragen Tel. 0171 3106629

ANGEBOT
für Samstag, 19.9. und Mittwoch, 23.9.2015

Schweinebraten kg 6,00 €
Gyros gewürzt kg 7,00 €
Rindersteaks auch mariniert kg 14,50 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst kg 5,50 €
Pfefferbeißer und Landjäger kg 8,00 €
Bierschinken kg 7,50 €
Gerauchter Bauch kg 5,50 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Mittwochs von 14 bis 18 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Wie viel ist Ihre Immobilie wert?
Wir erstellen Immobiliengutachten

unabhängig, kompetent und preisgünstig.
Wir helfen Ihnen in allen Immobilienfragen

mit über 20-jähriger Erfahrung.
Telefon 0171 9670772

E-Mail: lesslauer@rl-immo.de

seit

 25 Jahrenseit 

25 Jahren

ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG!
Frau sucht Pelzmäntel und -jacken, alte Tischdecken, 
Möbel, Bilder, Nähmaschinen, Uhren, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Münzen aller Art, Zahngold, Bruchgold, 
Gold aller Art, alles aus Omas Zeit, zahle bar und fair.
Telefon 0176 73530137 (auch sonntags)

Eine Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt

 ist die ideale Art um 

Danke zu sagen
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Wildpark Bad Mergentheim

5. Deutsche Meisterschaft Speedcarving
Am 10. und 11. Oktober i n-
det am Erdhaus im Wildpark 
Bad Mergentheim von 9.00 
Uhr bis 18.00 Uhr die 5. Deut-
sche Meisterschat  im Speed-
carving statt.
Die 5. Deutsche Meisterschat  
im Kettensägenschnitzen, mit 
den 16 schnellsten und besten 
Speedcarvern (Schnellschnit-
zer), die sich im Laufe des Jah-
res bei verschiedenen Wettbe-
werben qualii zierten. Es i n-
den je zwei Sägedurchgänge 
pro Tag jeweils um 10.00 und 
um 14.00 Uhr statt, die Dauer 
eines Sägedurchgangs beträgt 
1,5 Stunden.
Innerhalb dieser vier Durch-
gänge entstehen 64 Objekte aus 
Eichenholz, die im Anschluss 
versteigert werden. Der 
Gewinner der Meisterschat  
ist, welcher ingesesamt den 
höchsten Versteigerungserlös 

erzielt. Es entstehen Bankgar-
nituren und Figuren für Haus 
und Garten.
Zwischen den Speedcarving-
Durchgängen:
Showsägen, Axtwerfen, Baum-
klettern, Sägen mit der Hobel-
zahnsäge, Tierkarawane und 
Basteln mit dem WiPaKi-Team

Infos

Für alle Wildparkbesucher 
(Jahreskartenbesitzer inkl.) ist 
die Veranstatlung kostenfrei 
über den Rundweg des Parks 
zu erreichen. (Bei den Wölfen 
zum Erdhaus abbiegen und bis 
spätestens 17.00 Uhr wieder in 
den Park zurück.)

Kinder unter 15 Jahre frei,
ab 15 Jahre Tageskarte 4,00 €, 
Zwei-Tages-Karte 6,00 €.
Es fährt ein Shuttle-Bus ab dem 
unteren Mitarbeiter-Parkplatz.

Tagesablauf ohne Langeweile

Tierbeschäftigung im Zoo Heidelberg
In freier Wildbahn beeinl usst 
die Nahrungssuche einen gro-
ßen Teil des Tagesablaufs vieler 
Tiere. Stundenlanges Lauern 
auf Beute, die mehrfach ver-
gebliche Jagd oder die Suche 
nach Früchten, Wurzeln und 
Wasser bestimmen den Tag.
Im Zoo Heidelberg müssen die 
Tiere keine weitläui gen Wald-
stücke oder Geröllwüsten nach 
Nahrung absuchen. Dennoch 
bekommen selbst Löwen, die 
auch in freier Wildbahn einen 
großen Teil des Tages dösen, 
ein breites Angebot abwechs-
lungsreicher Bewegungsmög-
lichkeiten. Programme zur 
Beschät igung, Enrichment 
genannt, bilden wesentliche 
Elemente moderner Zootier-
haltung und sind ebenso ent-
scheidend für das Wohlbe-
i nden der Tiere wie gesun-
de Ernährung und tierärztli-
che Betreuung. Damit bei den 

Tieren erst gar keine Lange-
weile auk ommt, lassen sich 
die Tierpl eger immer wieder 
etwas Interessantes einfallen. 
Mit dem Ziel, die Tiere durch 
abwechslungsreich gestalte-
te Tagesabläufe zu vielfälti-
gen Verhaltensweisen anzure-
gen, wird das Futter bei nahe-
zu allen Zootieren - ob bei den 
Zebras, Stinktieren oder Fos-
sas - im Gehege verteilt und 
in unterschiedlichen Gegen-
ständen versteckt. Elefanten 
sind in Asien täglich bis zu 20 
Stunden unterwegs, um ihren 
Hunger zu stillen. Da im Zoo 
diese aufwendige Futtersu-
che entfällt, werden die Dick-
häuter mehrmals am Tag so 
gefüttert, dass sie sich lange 
mit der angebotenen Nahrung 
beschät igen können. Leckerei-
en werden in Röhren versteckt, 
Heunetze aufgehängt oder fri-
sche Äste in das Gehege gelegt.

Bereits drei Küken geboren

Flamingos haben erstmals seit zwölf Jahren Nachwuchs

Bei den Flamingos der Wilhelma 
geht derzeit der Klapperstorch 
ein und aus. Meister Adebar, 
der ohne Erfolg nebenan auf der 
Damaszenerhalle gebrütet hat, 
gesellt sich gerne zu den rosa 
Langbeinern in deren Teich-
anlage. Drei im Abstand weni-
ger Wochen geschlüpt e Küken 
sind dort zu bestaunen. „Bestau-
nen“ trit   es, denn dies ist der 
erste Flamingo-Nachwuchs in 
der Wilhelma seit langer Zeit. 
Nach zwölf Jahren „Babypause“ 
sind selbst die Tierpl eger über-
rascht vom gleich dreifachen 
Erfolg. „Ein Küken wurde 2003 
geboren - seither keines“, berich-
tet Revierleiter Mario Rehmann. 
„Meist blieb es beim Balzen. 
Schon zur Eiablage war es sel-
ten gekommen. Brutversuche 
gab es kaum.“ Dieses Jahr sieht 
es anders aus: „Ende Juli, Anfang 
August und ganz frisch am 6. 
September haben drei Küken 
ihre Nester verlassen“, sagt Reh-
mann. „Es werden noch Gelege 
bebrütet.“ Vielleicht kommen in 
den nächsten Tagen zu den 58 
Flamingos weitere dazu.
Die drei Kleinen wachsen 
schnell und sind an ihrer Größe 

gut zu unterscheiden. Gemein-
sam haben sie das l auschige 
Kleid weiß-grauer Dunen. Bei-
de Elternteile beteiligen sich 
am Brüten auf dem kegelför-
migen Nesthügel und der Auf-
zucht. Sie füttern die Küken mit 
in der Speiseröhre gebildetem 
Nährsekret, reich an Blutzellen. 
Das macht es schwer, Flamin-
gos künstlich aufzuziehen. Die 
Küken ahmen aber bereits ihre 
erwachsenen Artgenossen nach, 
staksen durch den Teich, testen 
den typischen Stand auf einem 
Bein und i ltern das Wasser 
kopfüber mit ihren Schnäbeln. 
„So beginnen sie spielerisch, 
Nahrung aufzunehmen“, erklärt 
Wilhelma-Kurator Dr. Gün-
ther Schleussner. „Über natürli-
che Farbstof e in der Nahrung, 
Carotinoide genannt, kommt 
erst die Farbe in das Gei eder 
der Rosal amingos. Ohne die 
bliebe ein Flamingo so gut wie 
weiß.“ Dass es früher in der Wil-
helma Flamingos in krät igeren 
Farbtönen gab, hat nichts mit 
dem Futter zu tun. Vielmehr 
wurden damals mehrere Arten 
gehalten, auch Kubal amingos 
und Chilel amingos. „Nach der 

Umgestaltung der Anlage Ende 
der 1990er-Jahre hatten wir ent-
schieden, ausschließlich Rosal a-
mingos zu halten, damit es nicht 
zu ungewollten Artkreuzungen 
kommt“, sagt Schleussner. War-
um es seither aber mit der Ver-
mehrung nicht richtig lief, blieb 
ein Rätsel. Denn die  Neuerun-
gen kamen gut an: Auch „Nei-
gschmeckte“, wie Störche, Rei-
her und Nilgänse, die sich die 
Wilhelma aus freien Stücken als 
Wohnort aussuchen, frequentie-
ren die verbesserte Anlage. „Der 

l ache Wassergraben ist bei den 
Flamingos sehr beliebt und auch 
das neue Bambus-Wäldchen 
nutzen sie gern als Rückzugs-
ort“, so Schleussner. „Flamin-
gos sind aber schreckhat e Tie-
re. Schleicht nachts ein Fuchs 
ums Gehege, kann die Nervo-
sität schon die erfolgreiche Brut 
verhindern. Wir haben die-
sen Sommer den Besucherpfad 
durch den Bambushain gesperrt, 
um den Flamingos zusätzliche 
Ruhe zu verschaf en. Vielleicht 
hat das geholfen.“

Die beiden älteren Flamingoküken sind schon gut zu sehen. Sie werden von 

ihren Eltern genährt und beginnen, sich das Verhalten der Erwachsenen abzu-

schauen  Foto: Wilhelma
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Fotos: Velux Deutschland GmbH/akz-o

(sake). Während man sich im 
Sommer seine Wohnräume 
schön kühl wünscht, soll es im 
Winter behaglich warm in den 
eigenen vier Wänden bleiben 
– ohne Energie zu verschwen-
den und die Heizkosten in die 
Höhe zu treiben. Beides – Son-
nenschutz und eine verbesser-
te Wärmedämmung von Dach-
fenstern – erzielt man mit dem 
richtigen innenliegenden Son-
nenschutz. Verdunkelungs- 
und Sichtschutz-Rollos sowie 
Jalousetten für Dachfenster 
halten im Sommer blendende 
Sonneneinstrahlung und zu 
viel Wärme aus Wohnräumen 
fern. Wer den innenliegenden 
Sonnenschutz überdies im 
Winter nutzt, kann Energie- 
und Heizkosten sparen. 

Was macht das Dachfenster 

im Winter?

Viele inden es urgemütlich, 
andere bekommen dabei kein 
Auge zu: prasselnder Regen 
und Schnee auf den Dach-
fenstern. Zum Glück können 
sich Dachgeschoss-Bewoh-
ner selber aussuchen, ob sie 
mit hörbarem Niederschlag 
oder dank des innovativen 

Anti-Regengeräusch-Effekts 
doch lieber ohne einschla-
fen wollen. Damit das launi-
sche Wetter nicht auch noch 
die Aussicht vermiest, bietet 
eine Fenster-Innovation zu-
dem einen natürlichen Rei-
nigungsefekt. Dieser verrin-
gert nicht nur das Ablagern 
von Schmutzpartikeln auf der 
Scheibe, sondern lässt sie nach 
einem Schauer auch schneller 
trocknen. 

Rollläden verbessern die Wär-
medämmung

Auch wenn es draußen unge-
mütlich und kalt wird, kann 
es im Dachgeschoss behaglich 
warm bleiben: Rollläden auf 
den Dachfenstern erhöhen 
die Wärmedämmung ohne 
großen Aufwand um bis zu 18 
Prozent, wenn sie geschlossen 
sind. Dabei sorgen nicht nur 
die aufgeschäumten Lamel-
len für einen hervorragenden 
Wärmeschutz, auch die Lut-
schicht zwischen Fenster und 
Rollladen hält die herbstlichen 
Temperaturen draußen. Das 
erhöht nicht nur den Wohn-
komfort, sondern senkt auch 
noch die Heizkosten.

Heißer Tipp für kühle Tage

ENERGIERATGEBER

Foto: Kermi GmbH/spp-o

(spp-o/red) Alte Heizkörper 
oder die noch millionenfach 
im Einsatz beindlichen DIN-
Radiatoren sind nicht nur 
optisch unattraktiv, ihr hoher 
Wasserinhalt treibt die Ener-
giekosten unnötig in die Höhe 
und macht das Heizungssystem 
träge. Moderne, energiespa-
rende Niedertemperatursys-
teme wie z.B. Wärmepumpen 

oder Brennwertkessel können 
ihre Stärken aber nur dann voll 
ausspielen, wenn die Wasser-
menge und Systemtemperatur 
darauf abgestimmt sind. Doch 
selbst ohne Erneuerung der 
Heizungsanlage lässt sich al-
leine durch den Austausch al-
ter Heizkörper enorm Energie 
einsparen und der CO

2
-Aus-

stoß verringern. 

Heizkörperaustausch – einfach und eizient

Foto: wall-systems.com

(pm). Überall da, wo die Fassa-
de, also die Außenansicht, im 
Original erhalten bleiben soll 
und schnellere Erwärmung 
beim Heizen gewünscht wird, 
ist Innendämmung die erste 
Wahl bei der energetischen 
Sanierung. Wertvolle Bausub-
stanz, beispielsweise Fassaden 
aus Fachwerk, Sichtmauer-
werk oder Naturstein können 
damit erhalten bleiben. Auch 
ist eine Außendämmung we-
gen technischer oder recht-
licher Einschränkungen ot 

nicht möglich. Und auch bei 
unregelmäßig genutzten und 
beheizten Räumen bieten mo-
derne Innendämmsysteme 
nach dem neuesten Stand der 
Technik sogar entscheidende 
energetische Vorteile. 
Alle modernen Innendämm-
systeme reduzieren durch ihre 
besonderen Eigenschaten 
hinsichtlich Wärmeleitfähig-
keit, Wasseraufnahme- und 
Wasserdampfdiffusionsfähig-
keit das Schimmelpilzrisiko 
erheblich. 

Wann sich Innendämmung lohnt

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen



Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 

G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner i nden Sie 

auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 

card@nussbaum-medien.de

Jetzt proi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD
Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten für

Rhein-Neckar-Löwen 

vs. TuS N-Lübbecke
SAP Arena, Mannheim

Teilnahmeschluss:  Montag, 21.09.2015

2x2 Karten für 

TSG 1899 Hof enheim 

vs. Hamburger SV
Wirsol Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim

Teilnahmeschluss: Montag, 05.10.2015

Jeden Monat 20x2 Tickets 

für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH

Monatliche Auslosung 

von April bis Oktober 2015

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung in 
Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte 
Burgfestspiele 2015
Schlossstr. 12, 74249 Jagsthausen

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeu-
ten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei 
Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Str. 29, 74831 Gundelsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstr. 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

RappSoDie 
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad 
zum 3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Neckarstr. 5, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpl ege-Praxis
Zu jeder Fußpl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Str. 8, 74172 Neckarsulm

Pl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 
Mittagsmenü
Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

Histotainment Park Adventon

1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 

nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-

inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 

bei den teilnehmenden Partnern kann bei 

Anlässen aller Art gespart werden: von 

Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 

die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 

Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de
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Mosbach: Die Amigos gastieren am 19. November in der Alten Mälzerei

Die sympathischen Brüder Bernd und Karl-Heinz auf Sommerträume-Tour
(pt). Wo sie auch autreten, sie 
werden vom Publikum begeis-
tert gefeiert: An den Amigos 
kommt im Schlagerbereich 
derzeit niemand vorbei. 

Und auch in diesem Sommer 
haben sich die beiden wieder als 
absolute Chartstürmer erwie-
sen: Das erfolgreichste Schla-
gerduo Deutschlands schaf-
te es mit dem Album „Santiago 
Blue“ auf Anhieb auf Platz 1 der 
Album-Charts. Auch live sind 
die sympathischen Brüder zu 
erleben, wenn sie 2015 auf ihrer 
„Sommerträume“-Tour ihre 
Erfolgssongs sowie natürlich 
das neue Album präsentieren. 
Am Donnerstag, 19. November 
2015, kommen sie um 19.30 Uhr 
auch nach Mosbach in die Alte 
Mälzerei.
Lange hat es gedauert, bis die 
Amigos endlich für ihre harte 
Arbeit an ihrer Karriere belohnt 

wurden: 2007 stieg ihr Album 
„Der helle Wahnsinn“ auf Platz 
1 in den deutschen Charts ein. 
Mit ihren Schlagern wie „Gero-
nimo“, „Ich geh für dich durchs 
Feuer“ und „Ein Tag im Para-
dies“ feierten sie seither regel-
mäßig Erfolg beim Publikum. 
8 x Platin, 4 x 3-fach Gold, 1 x 
4-fach Gold und 27 x Gold plas-
tern ihren Weg aus der Vogels-
berg-Region in die Herzen des 
Publikums.
Bei allem Erfolg haben die Aus-
nahmetalente aber nicht verges-
sen, wem sie das alles zu ver-
danken haben. Ohne Starallüren 
danken die Amigos ihren treu-
en Fans für die bedingungslose 
Unterstützung. Deshalb fühlen 
sich alle begeisterten Anhänger 
mit jedem ihrer einfühlsamen 
Lieder ganz persönlich ange-
sprochen.

Info: www.provinztour.de Die Amigos haben es geschaft: Sie stehen ganz oben. Foto: am

Harmonie Heilbronn

Gerd Dudenhöfer: „Vita. Chronik eines Stillstandes“
(pt). Im Frühjahr 2015 feier-
te Gerd Dudenhöfer mit sei-
nem neuem Heinz-Becker-Pro-
gramm „Vita. Chronik eines 
Stillstandes“ Premiere in Leip-
zig. 

Ein Titel, der – wie so typisch 
für diesen Künstler – alles oder 
nichts verspricht. Am Samstag, 
26. September, kommt Gerd 
Dudenhöfer um 20 Uhr auch 
nach Heilbronn in die Harmo-
nie. 

Spiel mit dem Widerspruch
Auch bei „Vita. Chronik eines 
Stillstandes“ bietet Gerd Duden-
höfer seinem Publikum wieder 
dichte 120 Minuten Ein-Mann-
heater in Spannung und Spaß 
durch das Spiel mit dem Wider-
spruch in sich.
Ein Phänomen, das der Kaba-
rettist seit 35 Jahren mit seiner 
Kunstigur Heinz Becker kulti-
viert. Er schuf diesen Typus eines 
Kleinbürgers, der in beredter 
Unwissenheit grotesk authen-
tisch, abstoßend und anziehend 
zugleich wirkt. Schwätzend 
seziert er Episoden seines All-
tags und zieht abstruseste Ver-
gleiche zum Weltgeschehen; das 

Publikum dabei ins Vertrauen 
ziehend, köstlich amüsierend 
und dann unvermittelt in pein-
liche Beklemmung stürzend. 
Reißen doch die gezielt gesetzt 
überspitzten Statements an die 
gefährlichen Abgründe einer 
Spießerseele. 

Warmdusche - Kaltwasserguss
An diesem Punkt trefen gesell-
schatskritische Anstöße den 
Nerv, und entlarven – auch die 

eigenen – gefährlichen Bewer-
tungen im Zerrspiegel der Sati-
re. Dies zeigt ein Geheimnis 
Dudenhöfers Kunst, im Span-
nungsfeld zwischen angeneh-
mer Warmdusche und sponta-
nem Kaltwasserguss, zwischen 
Nähe und Distanz, zwischen 
Borniertheit und Zeitgesche-
hen eine Einheit zu schafen. 
Dudenhöfer bietet Perfektion 
in jeder theatralisch-humoristi-
schen Dimension. Schenkt sei-

nem Heinz ein unnachahmli-
ches Mienenspiel, sein Zögern 
beim Nichtsagen, beim Unaus-
sprechlichen – und seine unver-
kennbaren Gesten vom Finger-
pochen zum Fusselzupfen, die 
sich jeder Fan vors geistige Auge 
projizieren kann. 

Über den Texten
Dudenhöfers Schauspiel 
schwebt über dem Text. Unver-
wechselbar in Mimik und Ges-
tik, gelingen seine Botschaten 
in Auslassungen und Andeu-
tungen, in absichtsvollem Ver-
haspeln. Auch die Figur prä-
gende saarländische Mundart 
gilt als Alleinstellungsmerkmal 
und als seiner Herkunt entspre-
chender Kunstgrif. Alle Akri-
bie, alle Mühe und Gedanken-
arbeit bleiben in der Leichtigkeit 
und in der – immer weiterent-
wickelten – Selbstverständlich-
keit der Figur verborgen. In der 
Kombination seiner darstelleri-
schen Mittel repräsentiert Gerd 
Dudenhöfer eine Größe in der 
Szene deutschen Kabaretts und 
garantiert großes heater.  

Informationen:
www.provinztour.de

Heinz Becker  Foto: hb
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“

i nden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Gängige Begrif e

Golf für Dummies zum Mitreden

Abschlag

1.  Sportliche Bewegung: der 
Schwung, der meist mit dem 
Driver durchgeführt wird.

2.  Die Fläche, an dem jeder ers-
te zu spielende Schlag eines 
Lochs ausgeführt wird.

Driver

Mit diesem Schläger werden 
Abschläge an längeren Löchern 
ausgeführt und die größte Wei-
te erzielt werden.

Tee und Tee-Time

Ein kleiner Stit  aus Holz oder 
Kunststof , der beim Abschlag 
in den Boden gesteckt wird und 
auf dem dann der Ball aufge-
legt (aufgeteet) wird;  i.d.R. nur 
beim ersten Schlag erlaubt. Die 
„Tee-Time“ ist die Abschlags-
oder Startzeit.

Eisen

Alle Schläger, die kantige 
Metallköpfe haben (numme-
riert von 1-9).

Birdie

Wenn ein Spieler einen Birdie 
spielt, ist es ihm gelungen, eine 
Bahn einen Schlag unter Par zu 
absolvieren.

Par

Dies ist ein Wert, der die Anzahl 
der Schläge festlegt, die ein 
Spieler idealerweise braucht, 
um den Ball vom Abschlag in 
das Loch zu spielen. 

Handicap

Ein Handicap haben nur Ama-
teurgolfer. Es ermöglicht die 
Vergleichbarkeit der Spieler-
gebnisse verschieden starker 
Spieler. Es sagt aus, wie viele 
Schläge man im Vergleich zu 
einem Proi golfer zusätzlich 
benötigt, um alle Löcher eines 
18-Loch-Golfplatzes zu spielen.

Beispiel

Spielt beispielsweise Spieler A 
mit einem Handicap von -10 
(ist also laut Handicap „besser“) 
gegen Spieler B mit einem Han-
dicap von -20, so würde sich bei 
folgendem Spielergebnis trotz-
dem ein Nachteil für Spieler 
A ergeben: Spieler A benötigt 
87 Schläge, Spieler B 95. Nach 
Abzug des Handicaps ergibt 
sich dann aber folgendes Net-
to-Ergebnis: Spieler A: 77, Spie-
ler B: 75. So führt Spieler B mit 
zwei Schlägen gegen Spieler A.

i

Solheim Cup erstmals in Deutschland

Weltweit größtes Damengolfturnier in St. Leon-Rot

Von Delisa Kaiser

Vom 18. bis 20. September 
richten sich die Augen der 
Golf ans weltweit auf St. Leon-
Rot. In diesen Tagen startet der 
Solheim Cup, das Pendant zum 
amerikanischen Ryder Cup 
und DAS sportliche Großevent 
im Damengolf. 

Der erste Solheim Cup fand 
1990 statt und wird seit 2003 alle 
ungeraden Jahre, bei wechseln-
den Veranstaltungsorten, ausge-
tragen.  Der Name geht auf den 
US-amerikanischen Golfschlä-
ger-Fabrikaten Karsten Solheim 
zurück, von dem die Initiative 
zu dieser Veranstaltung ausging.

Europa vs. USA

Die jeweils 12 besten Proetten 
(Berufsgolfer) Europas und der 
USA treten hier während eines 
dreitägigen Lochspielwettkamp-
fes gegeneinander an. Erstmals 
seit 25 Jahren wird der Solheim 
Cup auf deutschem Boden aus-
getragen. 
Insgesamt werden 28 Partien 
gespielt. An den ersten beiden 
Tagen werden acht klassische 
Vierer (zwei Teammitglieder 
spielen abwechselnd den Ball, 
bis dieser im Loch ist) und acht 
Vierball-Bestball-Begegnungen 

gespielt (jede Spielerin spielt 
ihren eigenen Ball. Am Ende 
des Loches wird dann das bes-
sere Ergebnis gewertet). 
Am Finaltag werden dann die 12 
Einzel-Lochwettspiele ausgetra-
gen (Erklärung siehe Kasten).   
Im europäischen Team kämpfen 
in den kommenden Tagen auch 
die Deutschen Sandra Gal und 
Caroline Masson. 

Tee-Time

Am kommenden Wochenen-
de sieht die Golfwelt gespannt 
zu, wenn die erste Spielerin zur 
„Tee-Time“ den Ball aut eet und 
mit ihrem Eisen (eventuell mit 
einem Driver?) aus ihrem Golf-
bag den Abschlag ausführt. Es 
wäre ein Erfolg, wenn den Deut-
schen ein „Birdie“ gelingt. Das 
würde sicherlich einen guten 
Score (Ergebnis) einfahren und 
eventuell verbessern sie auch 
gleichzeitig noch ihr Handicap.
Für alle, die jetzt nur Bahnhof 
verstanden haben, schat   der 
Info-Kasten Abhilfe. Hier i n-
den Interessierte die wichtigs-
ten Begrif e des Golfsports kurz 
und verständlich erklärt, und 
können mit den neu gewonne-
nen Erkenntnissen beim Sol-
heim Cup oder in gemütlicher 
Runde vorm Fernseher (live in 
der ARD) punkten.

36. Lokalmatador-Golfparklauf

Lauf-Fans der Region kamen voll auf ihre Kosten

(red). Bei perfektem Wetter 
trafen sich rund 800 Läufer 
am Sonntag in St. Leon-Rot 
zum 36. Lokalmatador-Golf-
parklauf. 

Beim 5- und 10 km-Lauf wur-
den die besten Langstrecken-
jogger, auf der Halbmarathon-
distanz die besten Ausdauerläu-
fer gesucht - und gefunden.
Holger Freudenberger (Jg.1977)  
vom Engelhorn Sports Team 

lief in einer Zeit von 1.14:41 als 
Erster nach rund 21 km ins Ziel, 
als erste Frau schat  e dies Mari-
on Hebding (Jg. 1968) vom TV 
Rheinau 1893 in 1.28:17.

Mitteldistanz

Habtom Welday (Jg. 1986) 
von der LG Region Karlsruhe 
brauchte auf der 10-km-Stre-
cke nur 31:03 Minuten und 
war damit gerade einmal zwei 
Sekunden schneller als sein 
Teamkollege Jannik Arbogast. 
Als schnellste Frau in diesem 
Feld erwies sich Julia Bongio-
vanni (Jg. 1983) vom Engelhorn 
Sports Team (38:01 Min).

5-Kilometer-Strecke

Alexander Möckel aus Hei-
delberg (Jg. 1980) holte sich 
den Sieg auf der 5-km-Distanz 
(18:21 Min.), gefolgt von Simo-
ne Paolo Ponzetto (Jg. 1977) von 
Lokomotiv Breno, die mit der 
Zeit von 18:46 Min. als schnells-
te Frau Zweite wurde.

Bemerkenswert

Der älteste Teilnehmer kam vom 
WT Kirrlach: Herbert Ederle, 
Jg. 1937 (!) brauchte für 5 km 
54:43 Minuten und war damit 
zwar deutlich Letzter - den Res-
pekt hatte er sich jedoch allemal 
erlaufen.

Das Video zu diesem Bericht auf

WebCode: lauf1059 

LOKALMATADOR.DE
Im Ziel: Holger Freudenberger 

kommt auf der Halbmarathonstre-

cke als Erster an.  Foto: dyh
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Anzeige
Geschichte des frühen Mittelalters wird lebendig
Wikinger live erleben im Erlebnismuseum
Sie trugen keine Hörnerhelme, und 
ihr Lebensinhalt bestand nicht nur aus 
Mord, Raub und Brandschatzung: Die 
Wikinger waren in vieler Hinsicht besser 
als ihr Ruf. Einblicke in ihre vielfältige 
Kultur gewähren am dritten September-
wochenende zahlreiche Darsteller im 
Histotainment Park Adventon.
Lebensweise und Familienalltag des 
Frühmittelalters werden lebendig, wenn 
viele Dutzende Wikinger aus Deutsch-
land und den Nachbarländern ihr Lager 
auf der Marienhöhe aufschlagen. Sie 
führen altes Handwerk und Kampfwei-
sen des Frühmittelalters vor und bieten 
Geschichte zum Anfassen und Miterle-
ben.
Der Autor Ragnar Raimundson liest aus 
seinem neu erschienenen Wikingerro-
man, musikalisch sorgen „Un-Hold“ und 
„Drachenmond“ für die richtige Stim-
mung, für Kinder bieten der Narrenkai, 
das Puppenspiel und zahlreiche weitere 
Attraktionen abwechslungsreiche Un-
terhaltung. 
Auf dem Markt bieten Händler und 
Handwerker handgefertigte Erzeug-
nisse feil. Natürlich darf auch der Met 
nicht fehlen, und für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls bestens gesorgt. Das Wi-
kingerfest von 19. bis 20. September 
im Mittelalterpark ist das perfekte Aus-
fl ugsziel für die ganze Familie! Vergüns-

tigte Karten sind im Vorverkauf erhält-
lich, alle Informationen zum Fest auf
www.adventon.de.
Wikingerfest im Histotainment Park 
Adventon am 19. und 20. September 
2015, jeweils von 11 bis 19 Uhr
Histotainment Park Adventon, 
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Alle Fotos (c) Histotainment GmbH

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“

i nden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Ausbildungsbeginn bei Würth 

214 Nachwuchskräfte starten ins Berufsleben 

Am 1. September i ng bei Würth 
oi  ziell das neue Ausbildungs-
jahr an: 214 neue Auszubilden-
de sowie Studierende begin-
nen ihre Berufsausbildung in 
20 Gesellschat en der Würth- 
Gruppe. Damit beschät igt der 
Konzern bundesweit insgesamt 
1.160 Nachwuchskrät e.
„Für Sie, liebe Auszubildende, 
beginnt heute ein neuer Lebens-
abschnitt. Der nächste Schritt in 
die Unabhängigkeit, aber auch 
in die Eigenverantwortung. Mit 
dem heutigen Tag, dem Tag 
Ihres Ausbildungsbeginns, wird 
der Grundstein gelegt für Ihre 
berul iche Zukunt . Wir möch-
ten erreichen, dass Sie als neue 
Kolleginnen und Kollegen fest-
stellen, dass die Würth-Welt 
weit größer ist als das, was Sie 
in Ihren jeweiligen Unterneh-
men im Alltag erleben wer-

den“, hieß Tamara Molitor, Aus-
bildungsleiterin bei der Adolf 
Würth GmbH & Co. KG, die 
Berufseinsteiger herzlich will-
kommen. In diesem Jahr star-
ten 94 Nachwuchskrät e bei der 
Adolf Würth GmbH & Co. KG, 
dem Mutterunternehmen der 
Würth-Gruppe, ins Berufsle-
ben. Davon werden 34 im Ver-
trieb in den deutschlandweiten 

Verkaufsniederlassungen ein-
gesetzt. Neben der Adolf Würth 
GmbH & Co. KG sind weite-
re große Ausbildungsbetrie-
be innerhalb der Würth-Grup-
pe: die Würth Elektronik-Grup-
pe, die Würth IT sowie Reisser 
Schraubentechnik und Hahn & 
Kolb. Eine intensive Einarbei-
tungsphase bereitet den neu-
en Jahrgang auf den Einstieg in 

das Berufsleben und die Ausbil-
dung vor. Highlights der Einfüh-
rungswochen sind Seminare zu 
den h emen „Top am Telefon“ 
und „Geld kann man lernen“, 
Teamtrainings im Hochseilgar-
ten sowie ein Motivationsvor-
trag von Uwe Müßiggang, ehe-
maliger Bundestrainer der deut-
schen Nationalmannschat  im 
Biathlon.
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74196 Neuenstadt, Öhringer Str. 4 

I nfo +  Anmeldung: 07139 8660
mobil: 0172 6261386

Wir bilden folgende Klassen aus:
B, BF17* , BE, B96, A, A1, A2, AM, L und Mofa

* BF17 =  begleitendes Fahren mit 17 Jahren

Theorieunterricht:
Montag und Mittwoch um 19.30 Uhr

FAHRSCHULE

MARTIN BELZ

NEUER KURSBEGI NN:
MI TTWOCH, 23. September 2015

19.30 Uhr

Spätere Anmeldungen sind möglich

 für Klasse A, A1, A2, AM, B, BF 17, BE, B96,  L  u. Mofa

               (Begleitendes Fahren ab 17 =  BF 17)         

Neuer Kurs in Neuenstadt  

23.September 2015/19.30 Uhr 
Theorieunterricht jeden Montag + Mittwoch 

  

Anmeldung für Kurs Kochersteinsfeld  
Immer am ersten Donnerstag im Monat 19.30Uhr 
Theorieunterricht jeden Donnerstag   -   Telefonische Voranmeldung erbeten 

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 14.9.2015 bis 19.9.2015
Gemischtes Gulasch 100 g 0,90 €

Schweine-Krustenbraten v. d. Keule  100 g 0,80 €

Feine Lyoner  100 g 0,98 €

Knacker und Schäler 100 g 0,90 €

Tiroler Bio-Bergkäse 100 g 1,55 €

Verschiedene hausgemachte
Fertiggerichte in Dosen!

Bezirksleiter Christoph Dörflinger
Telefon 07136/9821-11 
Mobil 0174/9234481

Haus-Alarmanlage ab 499€

kostenlose Alarmanlagenberatung 07139-5078701   info@stettner-it.de

Beispielkonfiguration

Stettner - Alarmtechnik
74196  Neuens tad t  in Sicherheit leben!

+ extrem laute Sirene
+ keine Kabel!
+ günstig

+ einfache Bedienung

jetzt unter neuer Leitung

Wir freuen uns, Sie am 

Freitag, 18.9.2015 ab 18.00 Uhr 
in unserer Gaststät e begrüßen zu dürfen. 

Unsere Öff nungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr., ab 18 Uhr, 
Sonntag ab 11.00 Uhr, Di. und Sa. Ruhetag

uuuunnnnggeerrr nnnnjjjjeeeetttzz gggLLLLLeeiiiiitttteeeeeeeennnttttetttttt uuu

Wir bieten an diesem Tag:

BUFFET
(ein off enes Getränk nach Wahl frei)

jetzt unter neuer Leitung!

Thomas
Schneider

Fahrzeug-Vermietung

74196 Neuenstadt a.K.

Die

freundliche
Vermietung

Transporter + 9-Sitzer-Busse
Tel.: 07139 9367972 

www.FV-Schneider.de
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